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RunigDer ge
ſprach zu ſͦeinemwepner .Zeuhauß
deyn ſchwert vnnd ſchlah michdas
villeicht dyſe vnbeſchnittennichtkuͦ
men .vnnd ſo ſy meyn ſpotten ſye er
ſchlahē mich .Vndder wepnerwolt
nit .wan ēr waserſchrockēmitmich¬
ler vorcht .Darumb ſaul begryff ein
ſchwert vnndviel auff es .Dodzſah
ſeyn wepner das ſaul was tod .da
viel er auchauff ſeynſchwertvnnd
ſtarb mit im .Darumbſaulſtarb vn̄
ſein dreyſuͤnvndſein wepner .vnd
all ſein mann mitteinander aneym
tag .Aberdo die ſün iſrahel .dyeda
waren ienhalb dem tal .vnndien¬
halb demiordanhetten geſehendas/
dye mannvon iſrahel warengefloͤ¬
hen .vnnd ſaul was todt vnnd
ſeynſün .ſie lieſſen ire ſtett vndflu¬
hen Vnd dy philiſtiner kamenvnd
wonten do .Vnnddo der andertag
ward .dye philiſtiner kamendasſye
beraubten die erſchlagen .vnndſye
fundenſaull gen .vndſeyndreyſuͤn¬
an demberg gelboe .Vndſyeſchnit
ten ab ſaul das haubt .vndberaubtē
in der waffen .vnndſandtenzuͦring
umbin daslandderphiliſtinerdaſ
es würde verkündet inn demtem¬
pel der abtgoͤtter .vndin denleuten
Vnndſy legten ſeynewaffeninnden

tempel aſtaroth irs gotts vndſeyn
haubt ſteckten ſie in den tempel da
gon .aber ſeynenleib hingenſyeann
die mawrenbethſan .Da dasſahen
dye ynwoner iabes galaad .weliche
ding dye philiſtiner hettengethane
ſaul .Dyealler ſterckſten man̄ſtuͦn¬
denanff vn ḡingenalle die nachtvn̄
namendas aß ſauls .vnd die aßſey¬
ner dreyer ſün vō der mawrbethſan
Vnddye maniabes galaadkamen
vndverbranten ſye mit fewervnd

namenire beyn .vndbegruͦbenſye
in demwald iabes .vnd vaſten ſibē

tag .

Hie hat ein enddas
etſt buͦchderkünig .vndhebtandas
anderbuͦchderkünig .

Daserſt .capitel .
Wyedēdauiddyebotſchafftkamdz

ſaulerſchlagēwerin dēberggelboe.
vndwieer hertzlichenbeſchreydētod
ſauls vndionathe ſeins ſuns .Vnd
wiedauidgebotdenihenenauchze .
toͤdtenderimſollichebotſchafftbra
chte

Nnd es
geſchab

dar nach als
ſaul todt was
das dauidwy¬
derkeret .vond̓

erſchlahungamalech.vndbelibin
ſicelech zwentag .Vndan demdrit
ten tag erſchin eynmanvondenher
bergē ſaul mit zeriſſem gewandvnd
das haubtbeſprengetmit ſtaubVn̄
doer kamzu dͦauider vielauffſeyn
antlitz vnndanbet .Vnnddauidſp¬
rach zuͦim Vonwannkumbſtu .Er
ſprach zu iͦmich bynempflohenvō
dengezeldteniſrahel .Vnddauidſp
rach zu iͦm .Sagmir .Wasiſt das
worttdasgeſcheheniſt .Erſprach.
dz volck iſt gefluhenvondemſtreyt
vndvil vielenaußdemvolck .vnnd
ſeyntod .auchſaul vnndionathas
ſeyn ſun ſein verdorben .Vnddauid
ſprachzu dͦemiuͦngling .der imdas
verkündet Wauonweyſtu dasſaul .
iſt tod .vndionathasſein ſunVnd



BuchDasander

deriuͦnglingderesimverkündetſp
rach .Ichkamvergebensandēberg
gelboe.Vnſ̄aulhetſichgeneygetvf
ſein ſper .vnddywegēvnddyritter
nahetenſich zu yͦmm.vnndervmb¬
keretſichhinderſichvnndſahmich
vnnd rüffet mir .Do ich im het ge¬
antwurtich bin gegenwürtigErſp
rachzu mͦirwerbiſtu .vnndichſprach
zu iͦm .ichbineynamalechiter.Vnd
er redetzu mͦirSteeübermichvn̄er
ſchlahmichwādyagſtē haltēmich
vn m̄einſeel iſt nochgantzinnmir .
Vndich ſtuͦnd über in .vn ērſchluͦge
in .Wannich weſt das er nitmocht
leben .nach demval .Vndichnam
dyekron .dyedo wasauff ſeymhau
bet .vnd das geſchmeydvonſeinem
arm .vndbrachtſye her zu dͦirmeym
herren .Vnnddauidbegriffſeynge¬
wand .er ryß ſye vnndall manndy
mit imwarnvndklagtē vndwein¬
ten vnndvaſten vntz an denabent
über ſaul .vnndüber ionathanſeym
ſun .vndüberdasvolckdesherren .
vndüberdashaußiſrahel dasſywa
rē gefallen in demſchwert .vnndda¬
uidſprachzu dͦēiünglingderimes
hett verkuͦndet .Vonnwannbiſtu .
Er antwurt ich bin einamalechiter
eynes frembden mans .Vnddauid
ſprachzu iͦmWarumbhaſtu nitge¬
forcht zeſendendein handdas duer
ſchluͦgeſtdengeſalbtendesherren.
Vnddauidruͦffeteinemvonſeynē
kinden .Vn ſ̄prach Geeherzu vͦn f̄al
uͤberin .derſchluͦgin .vn ēr ſtarb .vn̄
dauid ſprach zu iͦm .Deynbluͦtſey
auff deimhaubt Wanndeinmund
hat geredtwiderdich .ſagend .Ich
haberſchlagendengeſalbtendesher
ren .vnddauidklagetdie klagindy
ſeweyßuͤberſaul .vndüberionathā

ſeynenſun .vnndgebotdasdieſuͦn
iudalertendyeklag .alsesiſtgeſch¬
riben in dembuͦchder gerechten .Vn̄
ſprachiſrahel merckvmbdye .dydo
ſeyndtodeauffdenhohenbergēver¬
wundet .die edelniſrahel ſeinderſch¬
lagen .auff deinenbergen .wyeſeyn
gefallenbyeſtarcken .Nichtwoͤllet

es verkünden in geth .nochverkün¬
det es in den endenaſcollons dasvil
leycht dye toͤchter der philiſtiner nit
werdenerfrewetvnddytoͤchterder
vnbeſchnittenſich erhoͤhenireberg
gelboe .wederder tawnochderregē
rummenauff euch .Nochwerdendye
eckerdererſten fruͦcht .wand̄oiſt ver
worffenderſchiltderſtarckenderſch
ilt ſauls als wereer nit geſalbetmit
daoͤllvondembluͦtdererſchlagē
vonder wüſte der ſtarcken .Dasge¬
ſchoß ionathe gieng nymerwid h̓in
derſich .vn d̄zſchwertſaul iſt nyewy
derkeret ler Saul vnd ionathas wa
ren lieblichvn ſ̄choͤninn iremleben
vndſein nit geteyletumtod .ſchnell¬
ler dennderadlerſterckerdenndyle
wen .Ir toͤchteriſrahel weynetuͤber
ſaul der euchkleydet mit rottēkleid
in denwolluſten .derdagabdyegül
din gezyrd ewren eren .oderuͤbungē
Inn welcherweißſeyn geuallendy
ſtarckenamſtreyt .Ionathasiſt er
ſchlahenin deynēhoͤhenMeynbruͦ¬
der ionatha .ich bin leydigüberdich
duvil ſchoͤner.vn l̄ieblichüberdye
lieb der weyb .Ich het dichliebalſo
ein muͤtterliebhat ireneingebornen
ſunIn welcherweißſeyngeuallen
dyekrefftigen .vnnddyeſtreytberen
waffenſeinverdorben .

DasIII capitel
Wiedasgeſchlechtiudadauidan.



Der Runig C ¶VI
namezu eͦynemkünig .vnndiſrahel
behielt ſauls ſun .vn̄wyeaſahel tod
beleib .vn w̄yabneraſahelerſchluͦg.

Arumbnach
diſendingenratzfragtda

uid denherrenſagend .ſolichnitauffgeenineinevondenſtet
ten iuda .vnd der herr ſprach zu iͦm .
ſteygauff .Vn d̄auid ſprach Wohin
ſol ich auffgeen Vn ēr antwurt ym
in hebron .Darumbdauidſtigauff
vnd ſeine zwet weib achinoē dyiſra¬
helitin .vn ābigail das weybnabal
carmeli .vn̄auch die man d̄y mitim
waren .Dauidfüret ſy yegklichmit
iremhauß .vn ſ̄ye blibē in dēflecken
hebron .Vn d̄yman īuda kamēvnd
ſalbtendadauid .daser regiret .uͤber
das hauß iuda .Vn d̄auid wardver¬
kuͦndt .das dy man īabes galaadhe
ten begraben ſaul .Darumbedauid
ſandt bottenzu dͦē mannend ſ̓tat ia¬
besgalaad .vn ſ̄prachzu iͦn .Irſeyt
geſegetvomherren .die ir habtgetā
diſe erbermbdemit ſaul ewermher¬
ren .vn h̄abtin begrabē .vn n̄u dͦ h̓err
widergebeuchdieerbermbde.vnd̄y
warheit .vn īch gibgenad .darūbedz
ir habt gethā ditz wort .Ewerhende
werdengekrefftiget .vn ſ̄eytſuͦnder
ſterck .wannwiewolſaul ewerherr
iſt todt .yedochdashaußiudahatt
michgeſalbet im zuͦeynemkünig .
Aberabnerderſunnerd̓ſürſtdeshe
ers ſauls .hatt genomenhißboſeth
denſun ſaul vnndhat invmbgefü¬
ret durchdyezeld .vndhat ingeſetzt
zu eͦinezkünigübergalaad.vnǖber
geeſſurivn ǖberiſrahel .vn ǖbereffra
im .vn ǖber beniamin .vn ǖberalles
iſrahel .Hißboſethderſunſaul wz .xl
ierig .do er begundezu rͦegirenüber

iſrahel .vnr̄egiretzweyiar .Aberdz
haußiuda nachuolgetalleyndauid
vn d̄ye zal der tag die dauidwonet
gebietendtüber das haußiudainn
hebronwas .viij .iar vnndſechsmo¬
ned .Vndabner der ſun nergyeng
außvondenherbergen .vn d̄iekind
hißboſethdieſünſaul .vondenge¬
zellten in gabaon .aber ioabderſun
ſaruie vnnddie kinddauidgiengen
auß .vn b̄egegentenin .beydēweyer
gabaū .Vn d̄o ſie warēzuſamēkum
menin eyn .dyſſe ſaſſen voneymteil
des weyersherrentgegen .vn d̄iean¬
dern vondemandernteyl .Vndab
ner ſprachzu iͦoab .Diekindſteenuff
vnd ſpilen vor vns .Vnd ioab ant¬
wurt .Soſteen auff .Darumbſie ſtū
denauff vn ēs giengen .vū .inn d z̓al
vō beniamin .vō wegēhiſboſeth .des
ſuns ſauls .vndzwelffvondenkyn¬
dendauids .Ein yegklicherbehryff
dashaubtſeinesgeleichē.vndſtach
dasſchwertin dieſeyttendeswider¬
teyls .vnd ſie vyelen miteynander .
Vnddernamderſtatt wardgeheyſ¬
ſen ein ackerderſtarckeningabaon
Vnēingenuͦgherterſtreyt wardge¬
borēan dē tag vn ābnerwardgefluͤ
chtiget vn d̄y maniſrahel vō dēkin
dendauid .Vn ēs warēdo dreyſun
ſaruie .ioabvndabiſai .vnndaſahel
Vndaſahelwasderſchnelleſtlauf¬

fer .als einer vondenrehen .dyedo
wonenin den velden .Wannaſahel
nachuolgetabner .vnder neigetſich
nitzu dͦergerechtennochzu dͦerlin¬
ckenauff zühoͤrenzeiagēabnerVn̄
alſo abnerſahvmb .vndſprach .Bi¬
ſtu ni aſahel .Er antwurtichbins
vndabnerſprachzu iͦm .Geezu dͦer
gerechtenoderzu dͦer linckenvn b̄e¬
greyff eynenvonndenlünglingen .
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Vndnimdirdyerewb.Aberaſahel
woltnit ablaſſenbißdzer intzwūg .
Vnd anderweyd redt abner zu aͦſa¬
hel .Scheyddich .nitwoltmirnach¬
uolgen das ich nit werdbetzwungen
dich zuͦſtechen an die erd .vndmüge
nit auffhebenmeynantlitz zu lͦoab
deynembruͦder .Er verſchmehetin
zehoͤren.vnndwoltſich nitabneygen
Darumbabner wendet vmbdzſper
vndſchluͦgin inn demnydernteyl
des leibes .vnd durchſtach in vnder
ſtarb an der ſelben ſtat .Vnndalldye
do giengen .durch dye ſtat in deraſa¬
hel was gefallen vnd was todt .dye
harreten Vnnd do ioab vnndabiſal
durchechtendyeflyhendenabnerdy
ſunnneygetſich .Vndſye kamenzuͦ
dembuͤhelderwaſſerleytte .derdowz
ienhalb des tals .vnnddes wegsder
wuͤſtein gabao .Vnddie ſünbenia¬
minſameltē ſich zu aͦbner .vndfüg¬
ten ſich in ein ſchar .vndſtuͦndēaüff
der hoͤheins berglins .Vn ābnerrü
ſeet zuͦlioab.vndſprach .Wirdtdenn
deyn waffen zürnen vntz zuͦderver¬
derbung .Oderweyſtunitt dasdye
verzweyfelüngiſt verderblich .Vntz
wennſprichſtunit zu dͦemvolck .daſ
es ablaß zu dͦurchechtenſeynbrüder .
Vn īoabſprach .Derherr lebetwan̄
ob du frü hetteſt geredt .dasvolck
hett auffgehoͤretzeiagenſeynenbru

der .Darumb ioab dont mit dēhorn
vnndalles heerſtuͤnd .vnddurchach¬
tet fuͤrbasnit iſrahel .nochgiengen
ein in denſtreyt .Aberabnervn ſ̄ein
man ḡiengenhynin moab .dyegātz
ennachtdurchdyeveld .vnūͤbergin
gendeniordan .Siedurchſchawten
alles betheron .vn k̄amenzu dͦenher
bergen .Donu iͦoabhetgelaſſenab¬
ner .Erkeretwidervndſameltall¬

les volck .vnndes gebraſten vonden
kinden dauid .xix .mann onaſahel .
Aber dye knecht dauid hetten geſch¬
lagen von beniamim .vnd vonden
mannendy da waren mit abnerdrey
hundert ſechtzig manndyeſtarben
Vndſye namenaſahel vndbegruͦ¬
ben in inn bethleemin das grabſei
nes vatters .Vnd ioab .vn̄ſein man̄
die da waren mit im .giengē dygātz
en nacht .vnd kamenin der frü gen
demtag inhebron.

Das. IIIIIII capitel
Vondennamender kinderdyedem
dauid geborn warden außmaniger
ley haußfrawen .wie abner ſich ſchey
det vonhißbeſethſauls ſun .vn īſra
hel zuͦ dauid bringen wolt .vnd wy
abnervonioab erſchlagenwardvn̄
wiedauidabnerbeweyenet.

Arūbeinlang
er ſtreyt wardzwiſchēdē

haußſauls .vn z̄wiſchēdez
haußdauids .Dauiddernamzuvͦn̄
ward ſtercker alle zeyt inn imſelber .
Aberdas hauß ſaul namabteglich
vn d̄auid dez wardēgeborn ſün inhe
bron .Vn ſ̄ein erſtgeborner wasam
movonachindēderieſrahelitin .vn̄
nachdiſemwardcheleab .vōabigal
dē weybnabal carmeli .Darnachd̓
drit abſollon .derſunmaacha.d t̓och
ter tholomaydeskünigesieſſur .
Aberdervierdadoniasd ſ̓unagith
vndderſuͤnftſaphacias.derſunabi
thal .Vnndder ſechßt yetraan von
eglademweybdauid .Diſeſeinge¬
born dauid in hebron Darumbdad̓
ſtreit wzzwiſchendezhaußſaul .vn̄
zwiſchendemhaußdauid .abnerder
ſunverregiretdashaußſaulsAber
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ſauldemwaseinkebßweybmitna
menreſphadietochterachia .vnndab
ner ging ein zu iͦr .Vnndhißboſethſp
rachzu aͦbnerWarumbbiſtueinge
gangenzu dͦemweybmeinsvaters
Er ward hart erzuͦrnt vmbdywort
hißboſeth .vnndſprach .Binichdenn
ein haubtdeshundeswideriuda .d̓
ich habgethandie erbermbdüberdz
hauß ſauls deins vatters .vndüber
dyebrüder .vn ǖberdienehſten .vnd
ich habdichnitt geantwurtinndye
hand dauids .vnd du haſt heutge¬
ſucht widermichdas dumichſtraf¬
feſt vmbdas weyb .Diſe ding tu gͦot
abner .vnddiſe die züleger imnewr
als derberrhatt geſchworendauid.
alſo thu iͦch mit im .das dz reichwer¬
deenthebtvondemhaußſauls .vn̄
der throndauidswerderhabēuͤber
iſrahel .vndüberiudavondanv̄ntz
zu bͦerſabe .Vnnder mochtymnitt
antwurtenkeyndingk .wannervor
chte in .Darumbabner ſantbotten
zu dͦaudin hebronfür ſich .ſagend .
Vnnddas ſye redten .Wesiſt das
land .Machmitmirdyfreuntſchaft
vnd mein hand wirt mit dir .vnnd
ich widerfürzu dͦir alles iſrahel .Er
ſprachia vaſtgern .Ich machmit
dir freuntſchafft .Abereindingbytt
ich vonndir .ſagend .Duſihſtnitt
meynantlitz .eedasdumirherfu̇reſt
micholdyetochter ſauls .vnndalſo
ſoltu kuͦmenvndmichſehen .Vnd
dauidſant bottenzu hͦißboſethdem
ſun ſauls .ſagend .Gibmirwider
micholmeinweibdieichmirhabge
meheltvmbhundertbeſchneydung
philiſtum der vnbeſchnitten .Dar¬
umbhißboſethſant vnndnamſyvō
yrem mannfaltiel demſunlays .
Vnndir mannnachuolgetir vnnd

weynetvntzzu bͦaurim .Vndabner
ſprachzu iͦm .Geevndkerwider .Er
keret wider .Vnndabner brachtdas
wortzu dͦenalten iſrahel .ſagendIr
habtgeſuͦchtdauidals wolgeſtern
vnnd eegeſtern des dritten tags .das
er regiret über euch .Darumbnün
thuͦt das der herr hatt geredt zu dͦa¬
uid .ſagend .Ich wil heylſammachē
meynvolck iſrahel von der handd̓
philiſtiner .vndſeiner feyndindem
gewalt meynesknechts dauids .Vn̄
abnerredt auchzu bͦeniamin .Vnd
ging hin in hebron .das er redt zu dͦa
uid .vn āll dingdygeuieleniſrahel .
vnndbeniamin .vndkamzüdauid
in hebron mit . xx .mannen .Vndda
uid machetein wirtſchafft abnervn̄
ſeinen mannendye mit imewaren
kuͦmmen.Vndabner ſprach zu dͦa¬
uidich wilauffſteen .vndſamelnzuͦ
dir meinemherrendemkünigalles
iſrahel .vnndeyngeendasgelübde .
dasdugebietteſtallenals dobege¬
ret dein ſeel .Darumbda dauidhett
außgefüretabner .vnder washyn¬
gegangenin fryd .Zuͦhandkamen
dyekinderdauidvndioab mitgar
eimgroſſen raub .vndhettengeſch¬
lagen dyerauber .Aberabnerwas
yetzundt nitt mit dauid inhebron .
wanndauid hett in gelaſſen vnder
wasgegangenin fryde .vnndioab
vnnd alles heer das do was mitim
kamendarnach .Darumbioabdem
wardverkündetvondenſagenden
Abnerderſunnerkamzu dͦemkü¬
nig .vnnder ließ in vnndgienghin
imfryd .Vnndioabgiengein zudez
künig vnndſprach washaſtugeta
Sih abneriſt kuͦmenzu dͦir .warūb
haſtuin gelaſſen .vnnder iſtabgāg
envnndhat ſich geſcheyden .Wey¬

F
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ſtu dennnichtdasabnerderſunner
zu dͦiſemiſt kumenzu dͦir .daserdich
betrigdaser wißdeinēaußgangvn̄
deineneingangvnderkennall ding
die duthuͦſt .Darūbioabgiengauß
vondauidvndſant bottennachab
ner .dases danidnit wyßte .vndwi
derfürt in vonderciſternſyra .Vnd
daabnerwaswiderkeretinhebron.
ioabſurt in hinwertzabzu mͦittdes
torsdaserredtzu iͦminfalſch .vnēr
chluͦgin doin dēniderteildesbauchſ
vn̄erſtarbzu eͦinerrachdesbluͦtſaſſa
hel ſeinsbruͦds .dadasdauidhoͤrtdz
das yetzuntwasgeſchehenerſprach
ich bin rein vnd mein reich beygot
vonndembluͦtabnerdes ſunsner .
vntz ewiglich .vnd es kumauffdas
haubtioabvnndauff alles haußſey¬
nesvatters .nit ſol gebreſtenvondē
haußioab .erleidentdenfluͦßdesſa¬
mensvnndauſſetzig .vn h̄altendkloͤ¬
perhoͤltz.vndvalindenwaffenvn̄
gebreſtedesbrotz .Darumbioabvn̄
abiſai ſein bruder erſchluͦgenabner .
darumbdas er het erſchlagē ingaba
on aſaheliren bruͦderim ſtreit .Vnd
dauid ſprach zuͦioab vnnd zu aͦllem
volck das do was mit im .Reyſſent
ewre gewandvnd werdetangelegt
mit ſecken vnnd klagedt vorder
leych abnerVnndder kuͤnigdauid
nachuolgetder baren .Vnnddoſie
hetten begrabenabnerin hebron .d̓
kuͦnighuͦbauffſeynſtymvnndwey¬net auff demgrab .auchallesvolck
das weynet Der künig klagt vnnd
weynet abner vnd ſprach .Abnerdu
biſt in keynerweißtod .als dietregē
habengewonheytzeſterben .Deyne
hendſeinnit gebunden.vn d̄einfuͦß
ſein nit beſchwertmitkettenaberdu
biſt geuallenals ſie habēgewonheit
zefallenvordenſünenderboßheyt

Vnndalles volckſameltſichvnnd
weynetob ym .Vnddo alle menig
waskuͦmēzeenpfahendie ſpeyßmit
dauid noch bey klarem tage .dauid
ſchwuͦr .ſagend .Diſe dinng thu mͦir
gotvn d̄iſe dingzuͦleger .obichver¬

ſuch das brot oder keyn anderding
vor demvndergang .der ſunnē .Vn̄
alles volckhoͤrtes .vndingeuielen
alle ding .die der künigthet in dēan
geſichtalles volcksVnndallerpoͤfel
erkant an dem tag .vnd alles iſrahel
das es nit wasgethan .vondemkuͦ¬
nig das abner der ſun ner warderſch
lagen .Vndder kuͦnigſprach zu ſͦey¬
nen knechten .Wiſſet ir denn nit das
auch heut iſt geuallen der groͤſtfurſt
in iſraheli Abernoch bin ichgewol¬
lüſtiget .vnndeyn geſalbter künig .
Fürwar diſe mann die ſuͤnſaruie
ſeynmirhart .Derherrewidergebe
dem.derdothuͦtdasübelnachſey¬
nerboßheyt.

Das. IIIIIIII .capitel
Wyehyßboſethſauls ſunermoͤrdet
ward .vn w̄iedauiddy moͤrderetoͤd
tenließ .
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ſo dohiſzbo
ſethderfunſaulshettge
hoͤrtdasabnerwasge¬

alleninhebronvndſeinhendwa¬
ren entbunden .vndalles iſrahelwz
betrübt .vnnddemſun ſaulswaren
zwenmann .fürſtenderrauberd e̓in
hyeß banaa .vnndder namdesande¬
ren rechab .die ſün remmonberochti¬
te vonden ſünen beniamin .Auchberothwardgeachtvnderbeniamim
Vnddie berochtiterfluhēingethait
vndwarendafrembdvntzzu dͦ z̓eit
Vnīonathedēſunſaulwaseinſun
mit krancken füßen .Wannerwas
funffingerigdo der bodt kamvon
ſaul vntzdvonionatha aüßiſrahel
Darumbſein ammnamin vnf̄loh
Vnddoſieeyletdasſyfluhdaviel

ſyevnderwardlam.vnderhetden
namenmiphiboſeth .Darnmbrech¬
ab vnd danaa die ſun remmondes
berothitersgingenin dashaußhy
boſethinderhitzdestagsErſchlieff
auffſeinembett zu mͦittemtagedye
thorwertlindeshaußreynigetden
weytze .vndverſchlieffsVnndrechab
vnndbanaaſein brudernamendye
eherdes weytzvn ḡingēheimlichin
dashaußvn ſ̄chlugēin inndemny
derteyldesleibsvn f̄luhen.Vnd̄o
ſie wareneingegangenin dashauß
Erſchlieffauffſeimbettinderkam
mer .ſye ſchluͦgenvnderſchluͦgenin
vnddoſie imhetenabgenomenſein
haubtſy gingenhin durchdenweg
derwüſtediegantzēnacht.vnb̄rach¬
ten dashaubthißboſethzüdauidinhebron.Vndſprachenzu dͦemkuͦnig

iiij
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Sihdasiſt dashaubthyboſethdes
ſunsſaulsdeynsfeynds.derdoſuͦch
et deinſeel .vndderherrhat heutge¬
gebendierachvnſermherrendezkü
nigvonſaul vndvonſeymſamen
Vnddauidantwurtrechabvndba
naaſeinembruͦderdenſünenrem¬
mondemberochittervnndſprachzuͦ
in Derherr lebet derdohatterledigt
meinſeel vonaller angſt .wannder
der mirverküntvn ſ̄prachSauliſt
todt .der wenet .das er mirverkündt
geluckſamding .ichhielt in .vnnder
ſchluͦgin innſicelechmirgezamim
zuͦgebendenlonvnddyebotſchafft
Wyeulmernuͦnſo dyevnguͤtigen
mannhabenerſchlagendenvnſch¬
uͤldigenmanmſeim haußauffſeim
bett .ſuͦchichnit ſeinbluͦtvonewer¬
handvndnimeuchab vondererde
Darumbdauidgebotſeinenkinden
vndſie erſchluͦgenſye .vndſchnittē
abir hendevnddie fuͦßvnndhingen
ſyeüberdenweyerin hebron .Vnnd
y namendashaubthißboſet .vnnd

begruͤbenesinnheronindemgrab
abnere .

Das . V .Capitel
Wiedauidwiderkuͦnigward.vnd
wielangerregniret.d alle geſch

lechtiſrahelkamēzudͦa¬
uidin hebrū .ſagend .Sih

wirſein deynbeynvnnddeinfleiſch
wannauchgeſternvudegeſterndeſ
dritten tags do ſaul waseynkuͤnig
uͤbervns .duwareſtaußfürenvnnd
widerfüreniſrahel .Vndderherrſpr
rachzu dͦir .duwirſthuͦtenmeinvol
ckiſrahel .vnndwirſt ein leyterüber
iſrahel.Vnāuchdiealteniſrahelka

menzu dͦemkünigin hebron .vnnd
dauid der künig ſchluͦg das gelübde
mit in vor demherrenin hebronvn̄
ſye ſalbten dauidzu eͦinemküniguͦ¬
ber iſrahel .Dauidder waseynſun
xv .ierig doer anfingzu rͦegirēvnd
regirt .xl .iar .Erregirt in hebroüber
iudamſiben iar vndſechsmonedt.
Aberin iheruſaleꝫregiret er .xxxiij .
iar über alles iſrahel vndiudaVnd
der kuͦniggiengin iheruſalemvnnd
alle manndy do warenmit ymzuͦ
iebuſium dem inwoner des landes .
Vnd dauid ward geſaget voninne .
Nicht gee herein danndu nemeſtab
die lamen .vnnddie blindenſagend
Dauidgeet nit herein .Vnddauid
gewanndenthuͦrnſyon .ditz iſt dye
ſtatt dauid .Wanndauid ſatzt im
für .andemtageinenlon .dezderdo
hetgeſchlageniebuſeum.vnndhett
geruretdyrynnendertechter .vnnd
het abgenommen dy lamen vnddy
blindendyedo haßtendyeſel dauid
Darumbwirt es geſagt zu eͦynem
ſprichwort .Derblindvndderlam
werdennit eingeeninndentempel.
Vnddauid wonet in der hoͤhſyon
vnd hieß ſye dye ſtatt dauid .vnder
bawetdurch den vmbſchweyffvon
melld vnnd inwendig .Er giengauß
vnndnamzu vͦndwuͦchs.vndd h̓err
got der heer wasmit im .Vnndhiraz
der künigvonthiri ſandt bottenzuͦ
dauid .vn c̄edrinhoͤltzervndwerck¬
meiſterderhoͤltzervnw̄erckmeyſter
d ſ̓teynzu dͦēwendē.vn ſ̄ybawteda¬
uideinhauß .Vnd̄auiderkantdzin
derherrhettbeſtetetzu eͦinemkunig
überiſrahel .vnddaserhetterhoͤhet
ſeinreichuͤberſeinvolckiſrael .Dar¬
umbnachdē vn d̄auidkamvonhe¬
bronernamnochkebßweibervnnd
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weybervon iheruſalem .Vnddauid
wardengebornander ſuͦnvn t̄oͤch¬
ter .dyß ſein dye namē der dy imwur
den geborn in iheruſalem .ſamnavn̄
ſobab .vn n̄athan .vndſalomonvn̄
iabaar .vnnd helia .vnnd nepheg .vnd
iaphia .vnd heliſaua vnndheliada
vnd helipheleth .Darumb do dyphi
liſtiner hortendas ſie hettengeſalbt
dauidzu eͦimkünigüber iſrahel .ſye
giengenall auff vndſuͦchtendauid
Dodasdauidhort er gingauff zu dͦ̓
huͦt .aberdie philiſtiner kamenvnd
wurdenzerſtrewt in dē tall raphaim .
Vnd dauid ratzfraget den herren ſa
gend .Obich auffſteyg zu dͦenphili¬
ſtinern .vnndgibſtu ſye nitt inmeyn
hand .Vnd der her ſprach zu dͦaid .
ſteygauff .vndich antwurt dyephi¬
liſtiner in deyn hand .Darumbda¬
uid kamin baalpharaſim .vndſch¬
luͦgſye do vnd ſprach .Der herrhat
geteilt mein feynd vor mir als do
werden geteylt dye waſſer .Darumb
wardder namder ſtatt genennetba
alpharaſim .Vn ſ̄ye lieſſen doir ab¬
gotter dy namdauid vnd ſein man̄
Vnnddie philiſtiner zuͦlegtennoch

das ſye auffſtigen .vndſyewurden
zerſtrewet in demtall raphaim .Vn̄
dauidratzfragetdenherren .Obich
anffteyg wider die philiſtiner .Ant¬
wurteſtduſyenit in meinhendEr
antwurt .Nicht ſteig auf inentgege
aber vmbgeehinder irē ruͦcken .vnnd
kuͦmzu iͦn gegē den birbaumen .Vn̄
ſo du hoͤrſt dē don des geendē in der
hoͤhd b̓erg .denngeeein in dēſtreyt
vn d̄en ḡeetaußd h̓rervordeimant
litz .daser ſchlahdyherbergend p̓hi¬
liſtiner .Dauidthett alſo .als imder
herr het gebotten .vn ſ̄chluͦgdyephi¬

liſtiner von gabaa vntz das er kam

ingeſer .

Das. VICapitel .
Wiedauidvorgiengvndſpilt mit
der harpffen .doer dyearchendesher
ren ließ furn in des haußaminadab
vn z̄u dͦemletzſten mit iminnſeyn
haußbrachte .vnd wyeozaerſchlagē
ward .darumb das er die archen vn¬
weyßlich angetaſt het .vnd wymich
ol dauidshaußfrawdiezuͦkuͦnfftd̓
archendesherrenverſpottet.

Hd dauid ſam
let anderweydalleerwel¬
ten mannaußiſraheldreiſig tauſent .Vndſtuͦndauffvnnd

ginghin vnndalles volck .das dowz
mit in vondenmanneniuda dasſy
zu fͦürten die arch des herrengottes
über die der namdes herren derheer
iſt angerüffendemſitzendeninnche
rubin .Vnd ſie ſatzten dye arche des
herren gotz auff eynen newenwagē .
vnd namenſy von demhaußami¬
nadab der do was in gabaa .Vnōza
vndhaio die ſün aminadabtribē dē
newennwagen .vnnddo ſye ſie het¬
ten bracht vonndemhaußamina¬
dab .der do was in gabaa .behütent
die archdesherren .vn h̄aiolfürging
der arch gottes .dauid aber vnndal
les iſrael ſprungenoderſpiltenvor
demherren .inn allen gezymmerten
hoͤltzern .vnndinn denharpffenvnd
in den leyren .vnnd inn denbaucken
vndin denhoͤrnernvnndin denſchel
len Vnddarnachda ſie warenkuͦmē
zuͦdemacker nachor oza ſtrackt dye
hand zuͦder arch gottes .vnndhielt
ſie wanndieochſſenſtrauchtenvnd
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neygtenſy .Vnn
o .zürnet mitvnwirdigk vnndvnndſchluͦgin vmbdiefreu¬

er ſtarb dobeyderarchdesherrē .Vn̄
dauidwardbetrübetdarumbdasd̓
herrhett geſchlagenoza .vnndder
namder ſtatt iſt geheyſſendyſchla¬
hungoza vntz an diſen tag .Vnnd
dauid vorcht den herren an demtag
ſagend .Wyewirdt eingeen zu mͦir
dyearchdesherrenVnddauidwolt
nit kerenzu iͦmdyarchdesherrenin
dieſtat .Aberer keretſie in dashawß
obededomgethei .Vnnddie archdes
herren wont in demhaußobededoz
gethei dreymoned .vnndder herrge¬
ſeget obededomvnndalles ſeinhauß
Vnnddemkuͤnigdauid wardver¬
kündtdasderherrhetgeſegentobe

dedomvnndall ſeindingvmbdye
arch gottes .Doſprachdauid .Ich
geevndwiderfuͦrdie archmitdem
ſegenin meinhaußDarumbdauid
gieng .vndwiderfuͤrtdiearchgotts
vondemhaußobededommitfreu¬
den in die ſtat dauid .vnd eswaren
mitdauidſibē ſcharēoderchoͤrvnd
hochtzeittlichekelber .odereinopfferei
neskalbs .Vnnddodiewarenuͤber
gegangen .dyedotruͦgendyearch
desherren .ſechsſchryt .doopfferten
ſieeinenochſſeneinſchaffvnndeinen
wyder .Vnnddauidſchluͦgin dieor
geln .vnndſprangvordemherren
mitgantzenkrefftenvnnddauid
was angeleget mit eynemleynin
ephod .Vnnddauid Vnndalles
haußiſrahel .fürtendyearchdes



Der Runig Cō
teſtamentzdesherrenin frewden .vn̄
in der ſchellungdeshornsVnnddo
dyarchdesherrenwaseingegangē
in die ſtat dauids .micholdyetoch¬
ler ſaul .ſchauwetdurcheinvenſter
vndſah den künig dauidauffſprin
gēvn ſ̄pringēvordēherre .vn ſ̄yver
ſchmehtin inniremhertzen .Vnnd
ſye fürten eyn dye arch des herrenin
mitt des tabernackels .vnndſatzten
ſye annir ſtatt dyeir dauidhettbe¬
reyt .vnnd dauid opffert dyegantzē
opffer vor demherren vnd dyefryd¬
ſamen .Vnnddo er het volbrachtze
opfferndyegantzenopffervnnddye
frydſamen .er geſegetdemvolckinn
demnamendes herren derſcharen .
Vnder gaballermenigiſrahel .als

wol demmannals demweyb .yeg¬
lichemeindreyecktenkuͦchenbrotz.
vndeinen bratten des fleyſchesdes
ochſſen vnd ein gebachenſemelmit
oͤl .Vnndalles volckgienghin .eyn
yegklichs zu ſͦeim ha vß Vnddauid
keretwider .daser geſegetſeimhaüß
Micholdietochterſaulsgiengauß
dauid entgegen .vndſprach .Wye
wunſam iſt heut geweſen der kuͦnig
iſrahel .Er hat ſich entbloͤſſetvordē
diernenſeinerknecht .vndiſtentbloͤ¬
ſeet als do wirdt entbloͤßteynervon
denlottern .Vnnddauidſprachzuͦ
michol .Derherr lebt .wannichwil
ſpringenvor demherren .dermich
mer hat erwelt .denn deinen vatter .
vnndmererdennſein hauß .vnder
hatt mirgebottē .das ich wereinley

ter über das volckdes herreniſrael¬
Vnndich wil ſpringen .vnndwird
ſchnoͤdermerdennich bingeweſen.
ich wird demuͤtigin meinenaugen
vndwirdwunſamererſcheinenmit
dendiernenvondenduhaſtgeredt.

Darumbmicholder tochterſauls
wardkeynſunvntzandentagires

todtes .

Das . VII .Capitel .
Wiedauidfürnamzuͦbaweneinen

tempel .vndwieer hoͤret .vnndvon
gotverſtunddasnit er .ſunderſalo
mondemherren ein haußbaweſolt
Vnndwieer demherrendesdanck

ſaget .

d es geſcha
da dauidſaß innſeynem
hauß .vnndimder herrhetgegebendyerweallenthalbenvou

ſeynen veinden allen Vnd er ſprach
zuͦnathan demweyſſagen .Sihſtu
nit das ich wonein eymcedrinhauß
vnd dy arch gots iſt geſetzet inmitt
derfell .Vnndnathanſprachzudͦez
kuͦnig .Geevndthu aͦlles das .dzdo
iſt in deimhertzen .wannderherriſt
mit dir .Vndes geſchah in d n̓acht
vnd ſeht das wort des herrenward
zu nͦathanſagend .Geevnndredzuͦ
dauid meimknecht Diſe dingſpricht
d h̓err .Dubaweſtmirnitt einhauß
zu eͦinwonen .Ich han auch nit ein¬
gewonetin demhauß von demtag
an demich außfürt die ſuniſrahel
von demland egipti .vntz andiſen
tag .Aberichgingin dentabernack
el vndin demgezelddurchalleſtett
die ichdurchgangenhabemitallen
ſüneniſrahel .Habichdennnitge¬
redt redentzu eͦimvondengeſchle¬
chten iſrahel .demich gebot daser
waydoder huͤtemeynvolckiſrahel
ſa gēd Warūbhaſtu mir nit gebaut
eyn cedrin hauß .Vnndnuͦndyſſe
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dingſagdauidmeimknechr .Diſe
dynngſprichtderherrederſcharen.
Ichnamdichvonderweydungen
der herd .dendunachuolgeſt .dasdu
wereſtein fürer übermeinvolckiſra
hel .vndich wasnit mit dir inallen
dingen .wohindugiengſtvnndich
erſchluͦgalle deinfeyndēvordeym
antlitzvnndmachtdir einengroſſen
namennach demnamendergewal
tigen .odergroſſendyedoſeynauff
dererd .vndichwilſetzeeyuſtatmei
nemvolckiſrahel .vnndichpflantz
es vnd will bey im wonen .vnndes
wirt nit betrübenfuͦrhindie ſünder
boßheytzuͦlegennit dasſye espeyni
genals zuͦmerſten .außdemtagean
demichſatztedievrteyleruͤbermein
volckiſrahel .vndich gib dir dyerw
vonallen deinfeynden .vndd h̓erre
vorſagt dir das dir der her machein
hauß .Vndſo dein tag werdenerfül
let du ſchleffeſt mit deynenvettern .
ſo wilicherkückendeinenſamēnach
dir .der da außgeetvondeynemleib
vndwill beſtetenſein reych .Derſelb
wirt baweneynhaußmeymnamē
vndich beſtetige dentron ſeinesrei
chesvntzewigklich .Ich wirdimzuͦ
eim vatter .vnd er wirt mir zu eͦinez
ſun .Vnndober thuͦtetwasboͤßlich.
ich ſtraff in inn der .rute d̓manvnd
in denſchlegender ſuͦndermenſchen
Aberich nimnit ab meynerbermbd
vōimals ichſie abnazvōſaul .den
ich abnamvon meinēantlitz .Vn̄
dein hauß wirdt getrew vnnddeyn
reychvntz ewigklichvnddeyntron
wirt ewigklich veſt vor meinēant¬
litz .Nachallen diſen worten .vnnd
nachallemgeſicht als nathanhatt
geredtzu dͦauid .Vndderkünigda¬
uidgiengein .vndſaßvordēherren

vndſprachOherrwerbinich .oder
wasiſt meinhaußdas dumichhaſt
zuͦgefuretvntz her .wannherregott
ditz iſt auchlutzel geſehenindeinem
angeſicht .das du michhaſt liebgeha
bet nur das du redeſt auch vondem
hauß deines knechts inn langzeyt .
Wannherr got diß iſt die eevonn

Adam .Darumb was mag dauid
nochzuͦlegendaser redezu dͦir .wan̄
herregott duweyßtdeynenknechte.
Vmb dein wort vnd nach deim her

tzenhaſtugetanallediſegroſſedingalſo das du ſie macheſtbekantdeym
knecht .Herregot darūbbiſtugroſſz
mechtiget .wanndein geleiche iſt nit
nachauchgott iſt nit außhalbdeyn
in allen dingen .dywir habengehoͤ¬
ret mit vnſern oren Wan w̄elchsiſt
das volck in der erd .als deinvolck
iſrahel .vmb das der herr gieng das
er imdaserloͤßtzu eͦinemvolck .vn̄
ſatzt imeinennamenvnndthetim
michleding .vnderſchroͤckenlichauf
dererd .vondēantlitzdeinesvolcks
dasdudirhaſterloͤſetaußegiptodz
volckvndſeinen got .Wand̄nhaſt
dirgeueſtentdeynvolckiſrahelzuͦeimewigenvolckVndduherrgot
dubiſt in wordēzu eͦimgot .Darūb
nuͦnherregoterkuͦckdaswortewig
lich dasduhaſt geredtuͤberdeynen
knecht .vn ǖberſein hauß .vn t̄u aͦls
duhaſt geredtdas deinnamwerd
großgemachtvntzewiglich .vnw̄er
degeſaget .Derherrgottderheeriſt
über iſrahel .vnnddas haußdauidſ
deynesknechts .wirt beſtetiget vor
demherren .wand̄uherrderheergot
iſrahel .duhaſt auffgethādzordeins
knechts .ſagēdIchbawdir einhauß
darumbhat deinknechtſundenſein
hertz .daser dichbet mitdyſemgebet
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Darumbnuͦnherregotdubiſtgott
vnd deyne wort ſein war .wanndu
haſtgeredtdiſeguͦttedingzudͦeinez
knecht .Darumbvahan vndgeſegē
das haußdeynesknechtzdas esſey
ewigklichenvor dir .wannherrgott
duhaſt es geredt .Mitdeinemſegen
werdgeſegentdas haußdeineskne¬chtes vntzewigklich .

Das. VIIIIIICapitel .
Wyedauid ſtryt wider ſein veynde
dyephiliſtiner Vndwieer ſyſchluͦg
Vndwie es im glücklich gingüber
all nachdesherrenwillen .

Ber esgeſcha
nachdiſen dingendauid
ſchluͦgdyephiliſtiner vnd

gedemütigetſie .vn d̄auidnamdaſ
erbdeszinſesvonderhandderphi¬
liſtiner .vn ſ̄chluͦgmoabvn m̄aßfie
mit eim ſtrickleyn geleichend dererd
wann er maß zwey ſtrickleyn eynes
zerſchlahē .vnddasanderlebendig
zemachen .Vnndmoabwarddauid
dynendvnderdemzynß .Vnd̄auid
erſchluͦgadadeſſer denſun roob .den
künigſoba .Doer wasaußgegangē
daser herſchetuͤberdēflußeuffratē.
Vn d̄auid vieng auß ſeymteyltau¬
ſendt ſibenhundertreyttendvnnd
tzwentzigtauſentfuͦßgengel .vn ſ̄ch¬
nydab all knyeſcheybenoderſpar¬
adern der wagenpferdVnndließ auß
in hundert wegen .Vn d̄a kamendie
von ſiria vnd damaſci das ſyehilff
thetten adadeſerdezkünigſoba .vn̄
danidſchluͦgvonnſiria .zweyund/
zwentzigtauſent mann .Vn d̄auid
ſatztdiebeſchirmunginſyriadama

ſci .vndſiria wasdienenddauidvn̄
der demzynß .Vnndder herr behuͤt
dauidin allen dingenzu dͦenerging
Vnddauid namdie guͦldinwaffen
vnddyring .dyedyknechtadadeſer
hetten .vnndbrachtſie iniheruſalem
Vndvon bethe .vnd von beroth .dē
ſtettēadadeſer.brachtderkünigda¬
uid .gar vil geſchmeidod ertzdauo
machtſalomonalle guldinvaßin
dentempeldesherren.vnddaserin
meer .vnddie ſeulen vnddenaltar .
Vnddo thon der kuͤnigemathhoͤret
dasdauidhettgeſchlagenalleſterck
adadeſer .Doſendetthonioramſey¬
nenſunzu dͦauiddemkünigdaser
in gruͤſſetfroͤlich .vnndſagtgenade
darumbdas er in hett erſtritten ada
deſer .vndhett in geſchlagē .wan̄thou
waseynfeindadadeſer .Vnnddieſil
berin vaßvnddy guldinvn d̄yerin
warenin ſeynerhanddyauchgehei¬
liget dauidder künigdemherremit
demſilber vndmitdēgold .dyding
dyeer het geheyligetvonallenhey¬
dendie er het vndertheniggemacht
von ſyria .vnd von moab .vndvon
denſünenammon.vn d̄enphiliſti .
nern .vndamalech .vn v̄ondenhen
den adadeſer des ſun roob desküni¬
ges ſoba .Vnddanid machetimey¬
nennamen .doer widerkeretvnh̄ett
gefangenſyria in demtall derfelber .
vn h̄ett geſchlagē .xviii .tauſent .vn .̄
in gebelembeydreiundtzwentzigtan
ſent .vn ſ̄atzt hütter in ydumeavnnd
ſatzt die beſchirmung Vn̄alles ydu
meawarddienenddauid .vn d̄ h̓err
behütdauidin allen dingēzu dͦener
ging vn d̄auid regirt uͤberalls iſrael
vn d̄auid thet auch das vrteyl vnd
dye gerecht igkeyt allem ſeymvolck
Ioababerderſunſaruiewasuͤber



GuchDasander
dasheer .wanīoſaphatderſunachi¬
ludwasvondencantzlern .vndſa¬
dochder ſun achitob vnndachime¬
lech .derſunabiatharwarenprieſter
vnſ̄araiaseinſchrieber.aberbanai¬asderſunioiadeübercherethi .vnd
felethi .Aberdie ſuͤndauidswaren

prieſter.Das III .Capitel
WiedauidMiphiboſethionathas
ſun .vmbſeinsvaterswillenzuge
nadenname .

nd dauid ſp
rach .Wenſtunitdasye¬
mantſey belibenvondēhaußſauldasichthudͦyeerbermb

de mit im vmbionathan .vnndeyn
knechtwasvondemhaußſaul .mit
namenſiba .doin der künighetge¬
uorderet zu iͦm .do ſprach er zu iͦm .
Biſtu nit ſiba .Vnder antwurt .ich
dein knechtbin es .Derkünigſprach
Iſt keynerlebendigvondemhauß
ſauldasichthu dͦyerbermbdegots
mitim .Vnſ̄ibaſprachzu dͦemkuͦ¬
nig .Es iſt noch ein ſun ionate mit
kranckenſüſſen .Erſprach .woiſt er
Vndſibaſprachzu dͦezkünig .Sih .
er iſt in demhaußmachirdesſuns
amihelin lodobar Doabermiphibo
ſethd ſ̓unionathedesſunsſaufwaſ¬
kuͦmmenzu dͦauid .er viel niderauſ
ſein antlitz .vnd anbett Vnddauid
ſprach miphiboſeth .Erantwurdt
deynknecht .ich bin dogegenwürtig
Vnddauidſprachzu iͦm .Nichtfoͤr¬
chtedir .wannthuͦndethu iͦchdirdy
erbermbdean dir vmbionathādey¬
nenvatter .vnndich wil dirwiderge¬
benall eckerſauls deinesvaters .vn̄
duiſſeſt zu aͦllenzeyttendasbrotin

meynemtiſch .Eranbet .vndſprach
Deinknecht .werbinich .dasduhaſt
geſehenuͤbereinentodtēhundmey
nengeleichen .Darumbderkünig
vordertſibamdaskindſauls .vnd
ſprachzu iͦm .Alledingdiedowarē
ſaul .vnndallesſeinhaußhabichge¬
geben dem ſun deines herren .Darūb
duwuͤrckeimdas ertrich .vnddeyn
ſun vnd dein knecht .vn̄trag imeyn
dye ſpeyß demſun deines herrendas
er werdgefuͦret .Abermiphiboſethd̓
ſundeinesherreniſſet zu aͦllenzeyt¬
tendasbrotinmeinestiſch .vnſ̄ibe
waren. xv.ſuͦn .vnnd. xx .knecht .Vn̄
ſiba ſprach zu dͦemkünig .meynherr
kuͤnigals du haſt gebottendeynem
knecht .alſothuͦtdeinknecht .Vnm̄i
phiboſethiſſzt vondemtiſchalsey
ner vondenſuͤnendeskünigs .Vnd
miphiboſethhet einen kleynenſun
mitnamenmicha .Vnāllesgeſchle
chtdeshaußſibedienetmiphiboſeth
vndmiphiboſethwonetiniheruſa¬
lemwanner aſſz teglichsvondem
tiſch des künigs .vnd was lamann
yetwedermfuͦß .

Das X .capitel .
Wiedauid ſtryt widerdyeammo¬
nittes .vn w̄iderdievonſiria .Vnnd
wieer ſye gewannvmbdasſyſeyn
bottenſchemlichverſpothetten .

d es geſcha
nachdiſendingendzna¬
as d k̓ünigd ſ̓ünammō

ſtarbvnānonſeinſunregirtfürin
vn d̄auidſprachichthu dͦieerbermb
de mit anondē ſun naas als ſeinva
ter thet die erbermbdmitmir .Dar¬
ūbdauidſant .vn t̄roſtindurchſein
knecht.überdentodtſeinesvatters .



Der kunig .ſprorn
Doaberdyknechtdauidswarenkuͦ
menin das land der ſuͦnammō .dy
fuͤrſtender ſuͦnammonſprachenzu
anon irez herre .Wenſtu das dauid
habgeſātzu dͦir .dytroͤſterübdyere
deinesvaters .vn n̄it darūbdz erdich
erfuͦr .vnd erſphe dy ſtatt .vn v̄mbke¬
re ſye .dauidhat geſant ſeyneknecht
zuͦ dir .Darumb anon nam dyekne¬
cht dauid vn̄ beſchar den halben teil
irer bert .vnnd ſchnid ab denmittel¬
teyl ires gewandes vntz zuͦ denlen¬
den .vnd ließ ſye .Vnddo dasdauid
was verkündet er ſandt in entgegen
Wan d̄ie man w̄arē vaſt leſterliche

geſchendet .Vnd dauid enbot in ſa¬
gend .Beleibet in iericho vntzdas
ewer bert gewachſen vnnd den k̄eret
wider .vnd do dy ſün ammonhettē
geſehendas ſye dauid vnrechthettē
gethan ſye ſanten vnd dingten vmb
lon ſyrum roob .vnnd ſyrum ſoba
tzwentzigtauſentfuͦßgengelvndvō
dem künig maacha tauſent mann .
vndvonhyſtobzehentauſentman̄.
Dadas dauid het gehoͤreter ſant io¬
ab vndalles heer der ſtreytterer Vn̄
dy ſun ammongingē auß .vndrich¬
tē die ſpitz vor im in dē eyngang des

tors Wan ſ̄yrus zoba .vn r̄oobvnd
hyſtob .vnd maacha warēſunderbar
in dez veld Darumb do ioab ſah das
der ſtreyt wzbereit widerinentgegē
vnd zuͦrück .er erwelet im dieerwel¬
ten auß allem iſrahel .vn̄richtet dye
ſpitz gegenſyrum .dēandernteil des
volcks antwurtet er abiſat ſeimbru
der .Derricht dyeſpitz widerdyſuͦn
ammon .Vndiob ſprach .Obdyeſy
ri geſigen wider mich .ſo wirſtu mir
zuͦder hilff .ob aber dye ſuͦnammon
geſigen wider dich ich wird deinhelf¬
fer Bißein ſtarckermā .vn w̄irſtreit

ten vmbvnſer volck .vnndvmbdye
ſtat vnſersgotzVnndderherrthu .ͦ
dasdoiſt guͦtin ſeynemangeſicht.
Darumb .ioab vn ālles ſeynvolck
das do was mit im gieng ein inden
ſtreyt widerdyeſyrier .dyefluhenzuͦ
hand vor ſeim antlitz .Vnnddodye
ſün ammonſahendasdyſirier warē
geflohen .vndſie ſelb fluͦhenvordez
antlitzabiſai .vn ḡiengenin dyſtat
Vndioab keret wider von denſünē

ammon .vnd kam in iheruſaleꝫ Vn̄
do dy ſün ammonhetten geſehēdz
ſyrus waserſchrocken .vnnddasſye
warengefallen vor iſrahel .ſyewur¬
den geſameltzu eͦinander .Vndada
ſeſer ſandt .vnndfüret auß dyeſyrier .
dye da warenienhalb des fluͦß .vnd
zufuͦret ir heer .Sobachaber dermei
ſter ir ritterſchafft wasir fürſt .Vnd

do das dauid wardverkuͦndeterſa¬
meltzuͦſamenalles iſrahel .vnūͤber
gieng den iordan vndkaminhelas
Vnddy ſyri richten dy ſpitz gegēda

nid .vn ſ̄trytten widerin .Vn d̄ieſy
ri fluhen vor dē anttzlitz iſrahel .vn̄
dauid erſchluͦg wonden ſyriern ſybē
hundertwege .vn v̄l .tauſentreitter
vnd ſchluͦg ſobach den fürſten d r̓it¬
terſchafft .der ſtarb zu hͦand .Vnd̄o
alle künigſahendyeda wareninder
hilff adadeſer .das ſie warenüberwū¬
den voniſrahel .ſy erſchrackenvnnd
fluhen achtundfuntzigtauſent vor
iſrahelvnndmachtenfrydmitiſra
hel .vnnddientenimvnnddyeſiri¬
er vorchtenzegebendyehylff denſuͤ
nenammon .



BuchDasander

Das XI .Capite
WiedauidBerſabeevrias weybbe
ſchlieffvndinließzu tͦodtſchlahen .
Vnder ſie darnachzu eͦynemweyb

kam . o esgeſcha
in demvmbgeendeniar .
inderzeytindemdiekuͦ¬nighettengewonheytfuͤrzegeenzuͦ

denſtreytten .dauidſandt ioabvnd
ſeynknechtmitim .vndallesiſrahel
vndveruͦſtendie ſun ammonvnd
vmbgabenrabba .Wand̄auidbeli
be in iheruſalem .Dodiſe dingwur¬
dengethan .es geſchahdzdauidauff¬
ſtuͦndvonſeynembet nachmittemtagvndgingin dezſoller deskünig
lichenhaußVnder ſaheinweibſich

waſchenentgegenauffiremſoller.
Vnddasweybwasgarſchoͤn .Dar
ūbdauidſant .vn f̄ragtwerdzwey¬
wer .vndimwardverkündetdases
werberſabedyetochterhelyas .das
weybvrie ethei .Vn ālſo dauidſant
botten .vn n̄amſye .Dowzſyeynge
gangenzu iͦmerſchlieffbeyir .Vnd
zuͦhandwardſyegeheyligetvonir
vnreinigkeyt .vn d̄oſyehetempfan
gendenſamen.ſykertwiderynnir
hauß .Vndſandtvndverküntda¬
ind .vndſprach .Ich habempfangē
Vnddauidſandtzu iͦoab .ſagend.
Sendzu mͦirvriametheum .Vndioabſandtvriamzu dͦauid .Vnnd
vriaskamzu dͦauid .Vnddauidfra
germereroababervnddzalsvndinweſcherweißwürdgefuͦretd̓
ſtreit .Vnnddauidſprachzuvͦriam.



Der Runig ChIIIIIIIIII
Waſchdeinfüß .vn ḡeein deinhauß
Vn v̄rias giengaußvondemhauß
des künigs .Vn īmnachuolgtedye
ſpeißdeskuͤnigs.Vnndvriasſchlyef
vor demthor des küniglichenhauß
mit denandernknechtenſeinesher¬
renvndgiengnit abzu ſͦeymhauß
Vnddauid ward verkuͦndetvonn
denſagenden.Vriasiſt nitabgang
en zu ſͦeymhauß .Vnddauidſprach
zuͦvriam .Biſt du nit kuͦmenvonn
eim verren weg .Warūbbiſt dunitt
abgangenzu dͦeimhauß .Vnv̄rias
ſprachzu dͦauidDyearch gots .vn̄
iſrahel vnndiuda wonetenin denge¬
zellten .vn m̄einherr ioab .vn d̄ykne
cht meinesherren belybenauffdem
antlitz der erde .vn īch ſol eingeenin
meynhauß .das ich eß vndtrinckvn̄
ſchlaff bey meiner haußfrawen .Bei
deinēheilvn b̄eidēheildeinerſelen
ich thu nͦit ditz dingDarumbdauid
ſprachzu vͦriam .Beleibauchheut
hie .vndmorgenſo laß ich dich .Vn̄
vriasbelibin iheruſalemandētag
vndandēandern .vnddauidvor¬dertin/ dasereſſevn t̄rünckvorim
vndfuͦltin .volweins .dergiengvß
andemabentvndſchlyffzegeleich¬
erweißauffſeimbettmitdenknech¬
tenſeinsherren .vndgiengnit abin
ſeinhauß .Vnd̄od m̓orgēwardda¬
uid ſchrybeynenbriff züioabvnnd
ſandtindurchdiehandvrieſchrey¬
bendindēbrieff .Setztvriasgegendēſtreyt .doderſterckiſtſtreitiſt .vn̄
verlaſtin .dzer werdgeſchlagenvn̄
verderbe .Darumbdoioabbelegert
dieſtat .erſatztvriam.anderſtatdo
er weſt die ſterckſtē man .vnnddye
mangiengenaußvonderſtatt .vn̄
ſtrittenwiderioab .vnndesvyelen
vondemvolckderknechtdauidvn̄

auchvriasetheusderſtarb .Darūb
ioabſantvnndverkuͤndtdauidallewortdesſtreittes .vn ḡebotdēbottē
ſagent .Soduvolbringeſtzu dͦēkuͦ¬
nigallewortdesſtreits .obduinſi¬
heſtdaserzornigſey .vnſ̄prechwarumbnahnetetir euchzu dͦermauredasirſtreittet.oderweßtetirnit .dz

manigſchoßwerdengelaſſen vond̓
maur.werſchlügachimelechoda̓bi¬melechdēſuniherobaal.Ließdenn
niteinweibeinſtückeinsſteinsvōd m̓aurvn ērſchluͦgininthebeswar
umbhabetir euchgenahnetzudͦer
maur.Soſprich .Auchdeinknecht
vriasetheusiſt tod .Darumbd b̓otgiengabvndkamzu dͦauidiniheru
ſalem .vn v̄erkuͦndtimalleding .dy
imioabhetgebotē.vnd̄erbotſprachzu dͦauid.Diemanſtrittenwidv̓ns
vnḡiengēaußzu vͦnsindenacker.
vndwirmachtēein vngeſtum .vnd
iagtenſievntzzu dͦēthorderſtat .vn̄dyeſchützenrichtēpfeilvōdermaur
zudeinēknechtē .vn ēs ſelēgeſtorben
vōdēknechtendeskünigs .yaauch
deynknechtvriasetheusiſt tod .Vn̄
dauidderſprachzu dͦēbottenDyeſe
dingſagioabDitzdingſoldichnit
bekümernWand̄zgeluckdesſtreitz
iſt mantgerhand.vnn̄udͦiſen.vnd
yetzundden.verzeretdzſchwert.ſter¬
ckedeinſtreitter widerdyeſtat .vnd
ermanſy .dasduſiezerbrecheſt .Vn̄
dadasweybvriehoͤrt.dasvriasir
manwastod .ſye klagtu .vnnddo
dieklagvergangenwz.dauidſant
vnf̄ürtſieinſeinhaußvnſ̄yeward
imeinhaußfraw.vn ḡebarimeynē
ſun .vn d̄aswort .dasdauidhettge¬
than .dzmißuielvordemherren.

DasXIIII .Capitel .
Gj .



SuchDasander
Wyederherrdenprophetennathā
ſendetzu dͦauidinzefragenvmbdz
vrreylvndgeleichnußdesſchefleins

Arūbderherr
ſant nathāzu dͦauid .Do
derwaskuͦmenzu iͦm .er

ſprachzu yͦmm.Gibmireynvrteyle.zwenmanwarenineinerſtat .de̓in
reichd a̓nderarm .Derreichhetgar
vil ſchaff .vndochſſen .aberderarm
hetgantznichtz .außgenuͦmēeinklei
nesſchaff .daskauffter vnndzohes
vndeswüchsbeyimmitſeinenſü¬
nen .es aßvonſeimbrotvndtranck
vonſeimkelch .vn ſ̄chlieffinſeyner
ſchoß .vndeswasimalseintochter
Vnddoeinfrembderwaskuͦmēzuͦ
demreichen .er ſchuntzenemenvon
ſeynenſchaffen.vn v̄ondenochſſen.
daser machtein wirtſchafftdezfrem
en .der do waskomenzu imernā
das ſchefleyndes armenmans .vnd
bereitdyeſpeyßdemmenſchen.dd̓o
waskuͦmenzu iͦm .vnddandward
ſer erzuͦrnetmitvnwirdigkeitwider
diſenmenſchen.vndſprachzunͦatā
Derherrlebt .derman .derdahatge
thanditz ding .iſt ein ſundestodes
Erwidergebedasſchaffvierueltig
Darumbdz er hat gethandißwort
vndhatſeinnitgeſchonet.Vndna¬
thanſprachzu dͦanid .Dnb̄iſt d m̓ā
derduhaſtgethanditzdinng .Dieſſe
dingſprichtderherrgotiſrahel .Ich
handichgeſalbetzu eͦinemkünigü¬
beriſrahel .vndicherloͤßdichvond̓
handſaul .vndgabdirdashaußdy
nesherren .vnddyeweibdeinsherrē
in deinerſchoß .vndgabdir dzhauß
iſrahel .vnd inda .vndob dyſekleyn
ſein.ichzulͦegdirvilmer.Darumb.

warumbhaſtduverſchmechtdas
wortdesherrendasduteteſt dzübel
in meinēangeſichtVriāetheūhaſtu
geſchlagenmitdemwaffen .vnh̄aſt
dir genomēſeinweibzu eͦinemweib
vn d̄uhaſtinerſchlagēmitdēwaf¬
fenderſunammon.vmbditzdinng
wirt ſich nit ſcheydendas waffenvō
deimhaußvntz ewigklich .darumb
dasdumichhaſt verſchmeht .vnnd
haſt genuͦmendasweybvrieethei¬
das ſye wer dein haußfraw .Darūb
diſedingſprichtderherr .Sihichwil
erkückendas übel über dich vondey
nemhauß .vndwil hynnemendein
weybin deinenaugen .vnndgibeſie
deynēnehſtē .vn ēr ſchlefftbeydeynē
weybenvor dē augendyſerſunnen .
Wannduhaſt gethanheymliche.
aberichthu dͦitz wortinndemange¬
ſichtallesiſrahel .vnndindēange¬
ſichtdiſerſunnenVnddauidſprach
zu nͦathan .Ichhabgeſundtdēherrē
vn n̄athāſprachzu dͦauid .vn d̄herr
hat übertragēdeinſünddasdunitt
ſterbeſt .dochfuͤrwar .darumbdzdu
haſt gemachtdz dyveindhabēge¬
leſtertdennamēdesherrē .vmbditz
wort .der ſun .der dir wirdtgeboren .
derſtirbt destodtes .vn n̄athākeret
widerinſeinhauß.vn d̄erherrſchluͦ¬
gedzkleinkind .dzdasweibvriege¬
bardauid .vn ēr verzweyſelet .vnd
dand bat den herren vmb dzkleyn
kind .vnnddauid raſt mitvaſten
vn ḡingeinalleineinhalb .vnl̄age
auffdererd .Darūbdiealtenſeynes
haußkame .vndzwungenin daser
auffſtuͦndvondererd .Erwoltnittnochaßdieſpeyßmitin .vnēsgeſch
aheandemſibendētag .dasdzkind
ſtarb.vnd̄ieknechtvolchtēſichzuͦ¬
verkundendauid .dasdzkindwar



Der RunigccIIIIIIIIIII
tod .vnſ̄ieſprachen.Syhdodas
kind nochlebt do redten wir mitim
vndeshoͤretnit vnſerſtymm.wieuil
merwirter ſich peynigēobwirſa¬
gendas das kind ſei tod .Darumb
dauid hortmurmelenſeinknecht .er
vernamdas dz kind wastod .vnnd
ſprachzu ſͦeynenknechten.Iſtdas
kindttodt .Syantwurtēim .Esiſt
todt .Darumbdauid ſtuͦndauffvō
der erd .vndwaſchſich vnndward
geſalbet .vnddo er hettverwandelt
dasgewand .vndgingin dashauß
des herren .vndanbet vndkaminn
ſeyn hauß .vnder bat das ſy imfuͤr
legten das brott .vnnd eraß .vnnd
ſeinknechtſprachenzu iͦm .wasiſt
das wort .das du haſt gethan .vmb
daskindnochdoes lebt .duvaſteſt
vndweinteſt .Soaberdaskindiſt
tod .dubiſtauffgeſtanden .vnh̄aſt
geeſſendasbrot .Erſprach .Ichva
ſtet vßweinetvmbdaskindt .noch
doeslebt .wannichſprachwerweyß
obesmirvilleichtderherrgibtvnd
daskindleb .warumbvaſtichaber
nuͦn.ſodeskindtiſt todt .Mageich
es dennfürbasherwiderrüffen .Ich
geemerzüimwanneskertnitwid̓
zu mͦir .vnddauidtroͤſtberſabeſein
haußfrawenvndgiengeinzu iͦrvn̄
ſchlieffbeyir .Syegebareinenſuͦn
vndhießſeinennamenſalomon .vn̄
derherrhettinlieb .Vnērſandtin
in dyehandnathandesweiſſagen.
vndhießſeinennamenlieplichdemherren .darumbdasinderherrelieb
het .Darūbioabſtritt widerrabath
derſünammon.vndgewanndykü
nigklichenſtat .Vndioabſantbot¬
tenzu dͦanidſagēd .Ichhabgeuoch
tenwiderrabath .vnddieſtat dw̓aſſeriſt zegewinnenDarumbnuſͦam

lendieandernteyldesvolcks .vnd
vmblegdyeſtat .vnndvahſye .das
dznichtvilleichtſodieſtatwirtver
wüſt von mir .die überwindūgwer
de zuͦgeſchrybenmeimnamen .Dar
umbdauidſameltalles volck .vnd
gienggegenrabath .Vnddoerhett
geuochten .er gewannſie .vndnam
dyekronmelchonyreskünigsvon
ſeimhaubt .dyedohetedelsgeſteyn
in der gewichtdesgoldeseintallent
vndſye wardgeſetzetauffdzhaubt
dauids .Ertruͦgauchaußgarvyel
raubesdetſtatt .vndir volckfurter
hertzuͦ.vndſegetesentzwey.vnndfü¬
ret uͤberſie die geſchlagenwagen .vn̄
teylt ſie mit denmeſſern .vnduͤber
füretſyeindergeſtaltderzyegelal¬
ſo thet er allenſtetenderſuͦnammo
Vnddauidkeret wideriniheruſalē

vnd alles ſein heer .

DasXIIIIIIICapitel .
Wyeammonthamarabſollonsſch
weſterliebhet .vndſchwechetdyevn̄
wyeer vonnſeinembruͦderabſolonerſchlagenward.

er es iſt ge
ſchehennachdiſendingēI dz abſolonsdesſunsda¬

uidsſchoͤnißteſchweſtermitnamen
thamar .liebhetammonderſunda¬
uid .vn v̄erdarbgroͤßlichin ir .Alſo
daserſichetvmbir lieb/ wanndoſy
wasein iungftaw .imwasſchwer
zü ſchawendas yemantthetvner¬
derlichmitir Vndammonwasein
freundmitnamenionatha.derſnn
ſemmaadesbrud̓sdauids .gareyn
wytzigermāDerſprachzu iͦmSun
deskünigs .warumbwirſtualſover
zeretmitmegerungdurcheinenig
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BuchDasander
lichentag .Warumbſagſtuesmir
nit .Vndammonſprachzu iͦmIch
hablieb tbamardie ſchweſterabſo¬
lons meinsbruͦders .Ionadabant
wurtim .Ru aͦuffdeimbetvnder
zeygedich .alsſeyeſtukranck.vnndſo
dein vatter kuͦmbt .vnnddichheym
ſuͤcht .Sprichzu iͦm .Ich bittmeyn
ſchweſterthamarkuͦmdzſy mirgeb
das eſſen .vndmachein gemüſe .das
ich eſſe vonirer hand .Darumbam
monlag .als fienger anzeſiechen.
Vnnddo der künigwaskuͦmenin
heymzeſuchen.Ammonſprachzu dͦē
künig .Ichbit dasthamarmeinſch
weſterkuͦm.dasſye machzweyſeuff¬
lin oder ſuplen vor meynenaugen .
vndichenpfahediebereyttenſpeyß
vonirer hand .Darumbdauidſant
zu dͦemhaußthamar .ſagend .Ruͦm
in dashaußammondeinesbruderſ
vn m̄achim ein gemüßVnt̄hamar
kamin das haußammonires bruͦ¬
ders .Wanner lag .Syenammelb
vndmiſchtes .vn m̄achetes lindvor
ſeinēauge .vn ſ̄oddyſuplenodſ̓auf
fen .vnddo ſie hett geſotten .ſynam
dasſie het gekochet .vn ḡoßauß .vn̄
ſatztesfürin .vnnderwoltnichteſ¬
ſen .Vndammonſprach .Geetauß
all vōmir .vn d̄oer all hetaußgetri
bē Ammoſprach zu tͦhamarBring
dyeſpeyßin dyekamer.dasicheßvō
deiner hand Darumb thamar nam
dieſpeyß .dieſie hetgemachet.vnnd
brachtes in diekammerzuaͦmmon
irem bruͦder .Vnddo ſie imhetbra¬
chtdyſpeiß .Erbegriffſie vnſ̄prach
Meynſchweſterkuͦmvn r̄u bͦeymir
Syeantwurtim .Meinbruͦder .du
ſoltmichnitbetruckenwanndasiſt
nicht zymlichin iſrahel Nitwoͤlleſt
thuͦndiſe torheit .Wanīchmagnit

erleydenmeinſchandoderlaſter .vn̄
duwirſtals einervonndenvnwey
ſeniniſrahel .Aberredevilbillicher
zu dͦemkuͦnig.vnnder verſagtmich
dir nit .Aberammonwolt nitt vol¬
genirē gebettē .Sundererüberwād
ſiemitkrefften.vnndverdruͦgtſy .vn̄
ſchlieffbei ir .Vnndammonhaſſet
ſye mit gar groſſemhaſſe .alſo .das
derhaßwasmerer .mitdezer ſyhaſ¬
ſet .dendielieb .mitderer ſie vorhett
liebgebabt .Vndammonſprachzuͦ
ir .Steeauff vndgee .Sieantwurt
imditzübeliſt merdasdunuͦntuͦſt
wider michdas du michaußtreibeſt
denn das du vor haſt gethanVnnd
er woltſie nit hoͤren.aberer ruͦfftdē
kinddasimdiente .vn ſ̄prachTreib
diſe auß von mir .vnd beſchleußdye
thornachir .ſye wasangelegetmit
eynemlangen roek .wannſoͤllichge
wandbrauchtendie tochterdieiug¬
frawendeskünigs .Darumbſeindy
nertreybſie auß .vn b̄eſchloßdytuͤr
nachir .Sie riß denlangenrock .vn̄
ſprengeraſchenauffir haubt.vnl̄e¬
getdiehendauffir haubt .Eingeēd
gingſyevnndſchry .Vndabſollonir
bruderſprachzu iͦr .Hattdennnitge
meinſamedtmit / dir ammondein
bruͦder .Nuͦnſchweſter ſchweygnitt
reinigdeinhertzūbditz ding .Wan̄
er iſt deinbruͦderDarūbthamorbe
lib in dertrawrigkeitin demhawß
irs bruͦdersabſollon .Vnddodauid
d̓kuͦnighort diſe wort .er wardhart
betruͦbet .vndwoltnit betrübendaſ
bertz ammonſeins ſuns .wan ērhet
in lieb .vnder wasimeinerſtgebor¬
ner .Darūbabſollonredtnit zuaͦm¬
mon .nochdasguͦtnochdasuͦbel.
Wannabſalon haſſet ammondar
umbdaserhettbetruͦcketoderver
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mayligetthamarſein ſchweſterVn̄
es geſchahnochd z̓eyt zweiiar dzdy
ſchaffabſollonwurdengeſchorenin
baalaſor dz do iſt bei effraim .Vnd
abſolon vordert all ſün deskünigs
vn̄kamzuͦdē kuͦnigvn̄ſprach züim
Sih dy ſchaff deines knechts werdē
geſchoren .ich bit dz d̓künig kuͦzmit
ſeinēknechtēzu ſͦeinēknecht .Vnd̄er
künig ſprach zuͦabſolō mein ſunnit
woͤlſt nitwoͤlleſt bitē dz wir all kuͦmē
vn d̄ichbeſchwerē .vōdoer inzwāg
vn̄er nit wolt geē .er geſegēt in .Vn̄
abſollonſprachObdunicht wiltkuͦ
me .ich bitte dz allein kuͦmmitvns
āmomeinbrud̓ .Vn d̄̓künigſprach
zu iͦm .Es iſt nit notturft .das ergee
mit dir .Darūb abſollon zwāg in .vn̄
er ließ ammomit imvn āll ſundes
künigs .Vn ābſolō machet einwirt¬
ſchafft .als ein wirtſchafft eineskü¬
nigs .Wan ābſalon gebot ſeinē kin
dē ſagēd Merckt auff ſo ammōwirt
trūckenvōdēwein .vn ſ̄o ich euchſa
ge ſchlaht in .nit woͤlteuchfürchten
vn ērſchlaht in .Wanīch bynd i̓ch
euch gebeut .werdet geſtercket .vnnd
ſeit ſtarckman .Darūbdykinda̓bſo
lons thetē wid a̓mmōals inabſolō
het gebottē .Datūballe ſündesküni
gesſtuͦndenauf .ſie ſtygēauffirmeu
ler vn f̄lühē .Vnn̄ochdaſie warēan
dē wegdz gerühdkamzu dͦauidſa¬
gendAbſolōhat geſchlagēalleſuͤn¬deskuͤnigs.vnēineriſt alleinnitbe
liebenvōin .Darūbd k̓nnigdauid
ſtuͦndauf .vn z̄errißſeingewant.vn̄
vielnydauffdyeerd .vn āllknecht.
dyebeyimſtūdē ryſſen dyegewand
Vn ſ̄ionadabd ſ̓un ſemmaadesbruͦ¬
derdauidantwurtvn ſ̄prach .Mein
herrd k̓uͤnigſolnitwennēdzallekin
derdeskuͦnigsſeinerſchlagē.Am¬

moniſt alleintod .wanēr wasgeſe¬
tzet in dēhaßabſolon .vōdētagan
dēer verdrücktthamarſeinſchweſter
Darūbnuͦnmeynherrd k̓ünigſetze
nit dzwortauffſein hertzſagēd .al
diedeskünigsſeinerſchlage .wann
ammoniſt allein tod .Vnābſollon
floh .vn ēinkindeynauffſeherhuͦbe
auff ſein augēvn ſ̄chaut .vn ſ̄ehtvil
volcks kamdurch den abwegvond̓
ſeytten des berges .Wan̄ionadab
ſprachzu dͦēkünigSihdyſundeskü
nigsſein gegēwertig.alſo iſt esgetā
nachdēwortdeinesknechts .Vnd̄o
er hetauffgehoͤretzeredendieſuͤndeſ
künigserſchynē.ſie gingēeinvnh̄uͦ
bēauffir ſtymvnw̄eintē.auchdk̓ün
geweint .vn āll ſein hnechtmitgar
groſſemweynen .Aberabſolonfloh
vndginghinzu tͦholomaydemſun
amiur .demküniggeeſſur .Darūbda
uid beweynetammonſeinē ſunvil
tag .Wanndoabſollonwasgeflo¬
hen vndkuͦmmenin geſſur .erwas
dodreyiar .vn d̄auidderküniglyeß
abzuͦdurchechtenabſollon .darumb
daser wasgetroͤſtuͤberdentodam

mon
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Wieioabſaruiasſun .abſolonmit

kluͦgkheytwiderverſunet gendem
kuͤnigdauid .

nd do iorb
derſunſaruievernamdz
dashertzdeskünigswardegekeretzuaͦbſollon.erſandtinte

cuam .vnndnamvon danneinwitz
igesweyb.vndſprachzu iͦr .Erzeyg
dichalsklageeſtduvndlegdichan

mit kleglichemgewandvn n̄it ſalb
dichmitoͤlldasduſeieſtalseinweib
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BuchDasander
die yetzunthat beweinetdietodten
vil zeit .Vnd gee ein zuͦ demkünig .
vnd red zu iͦm ſoͤlliche wort .Vndio
ab legt die wort in iren mund .Dar
umbdo das weibdy thecuiterinwaſ
eingegangenzuͦdemkuͦnig .ſie viele
vor in auff die erde .vn ānbetvnnd
ſprach .Runigmachmichbehalten .
Vndder kunig ſprach zu iͦr .wzſach
haſtu .Sye antwurt .Ceider ich byn
ein weib ein witwe .Wan m̄einmā
iſt tod .vnd deiner diern waren zwē
ſuͦn .dye kryegten mit einanderann
demacker .vnnd keyner was derynn
mochtgeweren .vnnd eynerſchluͦg
den andern .vnderſchluͦgin .Sihal
les geſchlecht ſteetauff widerdeyne
diern .vndſpricht antwurdtden .der
da hat geſchlagenſeinen bruͦder .dz
wir in erſchlagen vmbdie ſeel ſeyns
brüders den er hat erſchlahen vnnd
wirvertilgendenerben .vn ſ̄ieſuͦchē
zeerleſchēmeinenſuncken .die doiſt
verlaſſen dz do überſei d n̓ammey¬
nemman .vn d̄ie beleibūgauff d e̓r¬
de .Vn d̄er kuͦnigſprach zu dͦēweyb
Gee in dein hauß .vnnd gebeut für
dich .vnddzweibthecuittesſprachzuͦ
dē künig .O mein herr künig diſe mi
ſetat ſei in mir vn īn dē haußmeins
vatters Aberd k̓ünigvn ſ̄einthron
ſei vnſchüldig .Vn d̄er künigſprach
Der dir widerſagt dē für her zuͦmir

vn f̄ürbaszuͦlegter nit dz er dichrü
re .Sye ſprach der kuͦniggedenckſei
nes herren gots .das ſie nicht werdē
gemanigueltigetzerechē dasbluͦt
desnechſten .vn ērſchlahēinkeiner¬
weiß meinēſun .vnd er ſprach .Der
herr lebt .wann es velt nit vonden
harendeinsſunsauffdie erde .Dar
umbdas weibſprach .Deindiernre¬
deteinwortzu mͦeynemherrendem

künig .Vnder ſprachRed .vnddas
weib ſprach .warumbhaſtugedacht
ein ſoͤllichdingwiderdas volckgot
tes .vn d̄erkuͦnighatgereddißwort
das er ſündevndwiderſürnitſeinē
verworffen / All ſterben wir vn w̄er¬
dē zeruallen als die waſſer auff der

erde .die nit widerkeren .Wanngot
wil nit verlieren die ſeel .aber erbe¬
tracht zegedencken .daz er gantznitt
verderb der do iſt verworffen .Dar¬
umbnuͦnkamich das ich rededitz
wort zuͦ meinem herren demkünig
in der gegenwurtdes volcks .Vnnd
dein diern ſprach ich wil reden zu dͦē
künig .ob der kuͦniginetlicherweyß
tuͦedas wort ſeiner diern .Vn d̄erkuͦ
nig hat gehoͤretdz wort .das ererloͤ¬
ſe ſein diern vonder handaller d d̓ie
mich woltē vertilgen .vn̄auchmey
ne ſun vō demerb des herren .Dar¬
umbdein diern ſprech .das .dzwort
meines herren des kuͤnigs werde als
ein opffer .Wanālſo iſt meinherrd̓
künig .als der engel des herren .das
er nit werdbewegtmit dē ſegēnoch
mit demfluͦch .Vn d̄auondeinherr
got iſt mit dir .Derkuͦnigantwurt
vndſprachzu dͦē weib .Nitverbirge
vor mir das wort das ich dichfrage .
Vnd das weib ſprach zuͦ im .Meyn
herr künigrede .Vnndder künigſp
rachIſt nitt dyehandtioabmitdir
in allen diſen dingē .Das weybant¬
wurt .vndſprachzu iͦmOmeinherr
kuͦnig .bey demheil meiner ſel .noch
zu dͦergerechtennochzüderlincken
iſt ſye auß allen den dingē .diemein
herr der künighat geredt .Wan̄dein
knechtioab .er gebotmir .vnndlegt
alle diſe wort in dē munddeiner dier
nendasichkeretdieſigurdiſerrede.
Wanndeynknechtiab gebotdas



Der Runiggor
Abermeynherrkünigdubiſtweyß
du haſt .die weyßheytals derengel
gottes .das du vernemeſt alle ding
auff der erd .Vnndder künigſprach
zu iͦoabSih ich habgethangeſenfft
mütiget dein wort .darumb geevn̄
widerruͤff das kind abſalon .Vndio
abviel niderauf ſein antlitz auffdy
erde .er anbet .vnndgeſeget denkü¬
nig Vnd ioab ſprach o mein herr kü
nigheuthat erkantdeinknecht .das

ich habfundengenadevordeynen
augen .Wanndu haſt gethandas
wort deines knechts .Darumbioab
ſtuͦndauff vndgieng hin ingeſſur
vnd zuͦfuͦrtabſalon inniheruſalem
Vndder künigſprach .Er kerrwid̓
in ſeynhaußvn ſ̄ehnit meinantlitz
Daaumbabſalon keret widerinn
ſeynhauß .vnndſah nitt dasantlitz
desküniges .vnndein ſoͤllicherſchoͤ¬
ner man vnd ein gar zyerlicher als
abſolon wznit in allez iſrahel Eyn
mackelwasnit in im .vondemfuͦß
ſchrytdesfuͦßvntzzu dͦerſcheytteln¬
Vndwieuiler beſchardashare .als
vil merwuͦſchenſie .wannerwarde
zuͦeim mal beſchorn im iare .wann
dasharbeſchweretin .er wagdieha
reſeineshaubtsmiteinesoffenge¬
wicht .zweyhundertſickel .Vndab¬
ſollon warengeborndrey ſün vn ēin
tochter mit namenthamareyner
ſchoͤnengeſtalt .Vndabſollonbelib
in iheruſalemzweyiar .vndſahnit
das antlitz des künigs .Darumber
ſendetzu iͦoab .daser in ließ zudͦem
künig .Er woltnitt kümmenzu yͦmm.
Vnddo er hett geſandt zuͦdeman¬

dernmalvnnder nit woltkuͦmenzü
imerſprachzu ſͦeinenknechtē.Wiſ¬
ir denackerioabbeymeinemacker.
derdahatdenſchnitdergerſten.dar

umbgehtvndzüntinanmitſewer
Darumbdye knecht abſollonszunt
tenandyſtat mitfewer.Dieknecht
ioabkamen .vndzerriſſen irgewant
vndſprachendie knechtabſollonsha
benverbrantdē teik des ackersmit
demfewer .Vndioabſtündauffvn̄
kamzu aͦbſollonin ſeinhaußvnnd
ſprach .Warumbhabenangezündt
deinknechtmeinſtat mitdemfewr
Abſolon antwurt .vndſprach zu iͦo
ab .Ich ſandt bittend zü dir .dasdu
kemeſtzu mͦir .vndichdichſendtzuͦ
demkünigdasduimſageeſt .War¬
umbkamich vongeſſur Beſſerwer
mirgeweſendaſelb zeſein .darumbe
ichbitdasichſehdasantlitzdeskuͦ¬
niges .Vndob er gedencketmeyner
miſſetat .ſo erſchlahemich .Ioab
gingein zu dͦemkünigvndverkün
det im alle ding .Vndabſollonwar
degeuordert.vndgiengeinzudͦemkünig .vnder anbetvorimauffdez
antlitzdererde .vnndderkünigkuͦſtabſollon .

Das . VCapitel .
Wyeabſollonſichdeskünigreichs
vnderwand .vnddauidſeinvatter
veruolgetindarumb.

Arumbnach
dyſendingēabſolonma¬
cht imweg .vnndreytter

vnndfunfftzigmanndieinvorging
en .Vndabſollonſtuͦndaufffrü .vn̄
ſtuͦnd bey demeyngangdesthors .
vndabſollonvordertzu iͦmeiniegk
lichenmannderdohetgeſchefft.daſ
er kemzu dͦemvrteil deskünigsvn̄
ſprach .Vonwelcherſtat biſtu .Er
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antwurt .vndſprach .Ich deinkne¬
cht bin außeynemgeſchlechtiſrael .
vndabſollonantwuttimdeynrede
werdmir erſehen das ſye guͦtvndge
recht ſeyn .aber er iſt nit geſetzetvoz
küngder dich hoͤre .vnndabſollonſp¬
rach .Werwirdtmichſetzen zu eͦinē
vrteyler uͤberdas land das ſie allkuͦ
menzu mͦir .die da habendasgeſch¬
efft dasichrechtvrteil .Wanſ̄oſich
der menſchnahnet zuͦim .das erin
gruͦßter ſtracktſeinhand .vnndbe¬
griff in vndkuͦſtin .Vnnddißthet
er allem iſrahel .der do kamzudem
vrteyl .das es würde gehoͤrettvom
kuͤnig .Vnder machetſorgſamdye
hertzen der mannniſrael .Abernach
vier iarenabſolonſprachzudͦauid
dem künig .Ich gee in hebron vnnd
widergib mein gelübd das ich habe
gelobetdemherren .wan d̄einknecht
gelobendhat gelobdein gelübddo
er was in geſſur ſirie ſagēd Obmich
der herr widerſüret in iheruſalem .ſo
wil ich opffern dem herren .Vndder
kuͦnigdauid ſprach zuͦim .Geeym
fryd .Vnder ſtuͤnd auff .vndgieng
hin in hebron .wann abſollon ſandt
ſpeherin alle geſchlechtiſrabelſa¬
gend .Zehand ſo ir hoͤrt den dondes
horns .ſo ſagt .Abſollonwirtregierē
in hebron .vnndmitabſalongiengē
zweyhundert manngeuor derr von
iheruſalemdie giengenmitteinuel¬
tigemhertzen .vnndwißtendieſach
gantz nicht .Vnndabſollonvordert
achitopheldengilonitter demratge
ben dauid von ſeiner ſtat gilo .Vn̄
doer het geopffertdie opffereinge¬
waltig beſchwerung wardgemacht
das volcklieff zuͦ .vnndmeretſich
bey abſalon .Darumbein bodtkam
züdauidſagend .Allesiſrahelnach

uolgetabſalonmitgantzemhertzē
Vnddand ſprach zu ſͦeynenknech¬
ten .dye da waren mit im iniheruſa
lem .Steetauff .wirſüllenflyhēdan̄
es wirt vns keyn zuffluͦcht vordem
antlitz abſalons .Eyletaußzegeen
das er nicht villeicht kuͦmmvndbe
kümmervns .vnderfüll den vallüber
vns .vnd erſchlah dye ſtat ynndem
munddes waffens .Vnddyeknecht
des künigsſprachenzu iͦm .wirdeyn
knecht .alle dingdyevnſerherreder
künig gebeut .das thuͦnwirgern .
Darumbder künig giengauß .vnnd
alles ſein haußmit iren fuͤſſenVnd
der künigließ zehenkebßweyberzebe
hütten das hauß .Vnnd der künig
giengaußmit ſeynenfüſſen .vndal
les iſrahel .vnnd er ſtuͦnd verrvom
hauß .vnnd all ſein knecht giengen
bey im .vnnd dye ſchar cerethi .vnd
phelethi .vndall krefftigſtreitterge
thei .ſechßhundertmann .dyeimwa
ren nachgeuolget von geth .fuͦßgen
gel fürgiengen gewaffendtzebewa¬
ren den künig .Wannder kuͦnigſp¬
rach zu eͦthai getheum .warūbkum¬
ſtu mit vns .Rer wider vnndwone
beydemkuͤnig.wanndubiſt einfrē¬
der .vnndbiſt außgegangenvondy
ner ſtat .geſtern biſtu kummen .vnd
heüt wirſtu bezwuͦngenauͦßzegeen
mit vns .Aberich gee woich wilgee
Rer wider vnd widerſur mit dir dei
nen bruͦder .vnndder herr thu ſeiner¬
bermbde .vnnddyewarheytmitdir
wanndu haſt gezeygetdiegenade
vnnd die trew Vnndethai antwurt
demkünigſagend .Derherr lebt .vn̄
meyn herr der künig lebet wanno
herrküniganwelcherſtatt duwirſt
ſein .es ſey imtodt .oder imleben .do
wirtauchſeindeinknechtVnndda
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uidſprachzu eͦthat .Ruͦmmvnnd
gee .Vnndethai getheus gieng .vn̄
der kuͤnigvnndalle manndiedo
waren bey im .vnnd dye ander me¬
nig .vnndalles iſrahel gieng .vnnd
weynten all mit einer groſſen ſtym
Vndder kuͤniguͤbergiengdenbach
cedronvndalles volckgienggegen
demwegder oͤlbaumder doſchawt
zu dͦer wüſt Auchſadochderpriſter
kam .vnndalle leuiten mit in .vnd
truͦgendie archdesgelübdesgotz .
vnndſatzten nyderdyearchgottes
Vnndabiathar ſtygauff vntzdas
alles volck wardgeſamelt .dasdo
wasauffgegangenvon der ſtat .Vn̄
der künigſprachzü ſadoch .Trage
hinwiderdyearchgottesin dyſtati
Obich vind genad vor denaugen
desherrener widerfür mich .vnnd
zeyg mir ſye vnnd iren tabernackel
ober aberſprichtzu mͦirdugeueleſt
mirnit .ichbynbereyt .erthu dͦasdo
iſt guͦtvorim .Vnndderkünigſp¬
rachzu ſͦadochdēprieſter .Oduweiß
ſagkerwiderindyeſtatt indemfry
devndachimaasdeinſunvnndio¬
nathander ſun abiathar .ewerzwen
ſünſein beyeuch .Sehtichwilver¬
borgē ſein ynnden uelden derwüſte
vntz das wort kuͦmbtzuͦmirzeſagē
voneuchDarumbſadochvndabia
thar widertruͦgendie arch gottesin
iheruſalemvnndbelibendo .Aber
dauidgiengauffvnndſtygauffdie
hoͤhederoͤlberg .vnndweynetmit
bedecktemhaubt vnndgiengmit
bloſſenfüſſen .vnndallesvolck.das
dowasbeyim .ſtigauff weynēdmit
bedecktenhaubtenVnddauidward
verkündetdas achitophelwasynn
der beſchwerungmitabſalon .Vnd
dauidſprach .Oherrichbitdzdr̓at

achitophelwerdtoͤrlich.Vnd̄oda¬
uidauffſtygindyhoͤhdesbergs.an
demerwasanbettendtdenherren.
Seht .Chuſiarachttesbegegetym
mitzerriſſemgewandt .vnndmitdemhaubtvolerde .Vnnddauid
ſprachzu iͦmObdukuͦmbſtmitmir
duwirſtmireinbeſwerung.obedu
aberwiderkereſtynndieſtatt .vnnd
ſprichſt zuaͦbſolon .Okünig.ichbin
deinknechtlaßmichleben .alsich
waseynknechtdeynesvatters .alſo
werdeich deynknechtduverwüſtdē
rat achitbophel.Duhaſtmitdirſa¬doch .vnndabiathardyprieſter .vnd
alles wordtdasduhoͤreſtinndem
haußdeskuͦnigs .dasſagſadochvn̄
abiathardenpryſtern .wannachi¬
maasder ſun ſadoch .vnndionathā
derſunabiatharir zwenſuͦnſeinby
im .vnnddurchdyſeſendetzumͦir
alles wort .das ir hoͤret .Darumbe
chuſi arachitesder freuͤnddauidkaz
ynndyeſtatt .Vnndabſolonwas
eyngegangen in iheruſalem vnnd
achitophelbeyim.

Das . VICapitel
Vonſibadezkindmiphiboſeth.mit

zweyengeladeneſeln .vndvonſe¬
mei .der dauidfluͦchet .vnndwieabi
ſat ſemei .erſchlagen wolt .vndvon
chuſianlerung .vndwieabſollonſei
nes vatters kebßweiberbeſchlieff
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d dodauid

was uͤbergangeneinwe¬
nigdyehoͤhedesbergsſi¬

badaskindmichiboſetherſchynim
entgegenmitzweieneſelngeladen
mitzweyhundertbrot vndmithun
dert bindungengedoͤrterweynber.
vnndmithundertſtückengepreßtenveygen .vndmitzweyenbuͤtterich
en weinsVndderkünigſprachzu ſͦi¬
bamwaswoͤllenim die ding .Vnnd
ſiba antwurt .Omeinkünigesſein
dye eſel haußgenoſſendesküniges
dasſyeſitzen .vnddyebrot .vndvey
genzeeſſendeynenkinden .aberder
weyndasdertrinck .dendogebreſte
in der wüſte .Vnndder künigſprach
Woiſt der ſun deines herren .Vnnd
ſiba antwurtdemkünig .Erbelieb
in iheruſalemſagēd .Heutwiderſch¬
ickt mir iſrahel das reich meinsvat
ters .Vnndder künigſprachzu ſͦibe
All dingdydowarēmiphiboſethdy
ſein dein .Vnndſiba ſprach .Omein
herr künigich bit das ich vindgena
de vor dir .Darumbder kuͤnigkam
vntz zu bͦahurim .Vndſeht einmā
giengaußvondemgeſchlechtdes
haußſaul .mitnamenſemeiderſuu
gera .er fürgieng .vndgiengaußvn̄
fluͦchtvndwarffdyeſteyngegenda
uid vndgegenallen knechtēdeskü¬
nigsdauid .Aberallesvolckvnnd
alle ſtreitter giengenzu dͦer ſeittē des
künigs .zu dͦergerechten .vndzudͦer
lincken .Vnndſemei redt alſo doer
fluͦchetdemkünig .Dumanderſuͦn
den .oderdesbluͦttes .dumanbelial
geeaußgeeauß .Derherrhat dirwid̓
gegebenalle ſundoderdasbluͦtdes
haußſaul .wannduhaſt beſeſſendz
reychfuͦrin .vndderherrhatgegebē
dasreichin diehandabſalon .deyns

ſunsvnndſichnuͦndruͦckendichdein
uͤbel .wanndu biſt ein manderſuͤn
denoderdesbluͦtz .Vnndab iſſa der
ſunſaruie .ſprachzu dͦēkünig .War¬
umb fluͦcht der ſterbend hundmey¬
nemherren demkuͦnig .Ich wilgeē
vnd hawab ſein haubt .Vndderkü
nigſprach .Ir ſünſaruiewasiſt es
mirvndeuch .Laſt in daserfluͦche.
Wann der herr hat im gebotten das
er fluͦchdauidVndweriſt der .derdo
turr ſprechen .warumbder herr tet all
ſo .Vnndder künigſprachzu aͦbiſai
vnd zuͦallen ſeinen knechten .Seht
meynſun der da iſt außgegangēvō
meynemleyb ſuͦchet mein ſeel .wye¬
uil merderſunieminiwirtmirfluͦ¬
chen .Laſſet in das er mir flüchnach
demgebotdesherren .obvilleichtd̓
herr anſicht meinzwangkſalvn ḡeb
mir widerdas güt widerdiſenheu¬
tigen fluͦch .Darumbdauidgieng
vnd ſein geſellen mit im durchden
weg .Aberſemeigieng .vndfluͦchet
gegenimdurchdyehoͤhedesberges
vonderſeytten .vndwarffdyeſtein
gegenim .vndſprengetdie erd .Dar
umbdauid der künigkammüd .vn̄
alles volck mit im .vnd ſie wurden
dowidererkücket .wannabſalonvn̄
allesvolckiſrahelwareneingegan¬
genin iheruſalem.vnndauchachito¬
phelmitim .Vnddochuſiarachi¬
tesderfreunddauidwaskuͦmenzuͦ
abſalon .er redtzüim .Okuͦnigbyß
gegruͦſſet.okuͦnigbißgegrüſſet .ab¬
ſalonſprachzu iͦm .Ditziſt deinge¬nadzüdeinemfreund .Vnndchuſt

antwurt abſalon .In keynerweyß
aberichwildesſeindenderherrhat
erwelet.vndallesdißvolck .vnndal¬
lesiſrahel .Vnndichbeleybebey
ymm.Vnnddasich auchdasrede .
wemwirdeichdyenenn .Wyrde
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ichnitt dyenendemſundeskünigs
als ich bin gehorſamgeweſendeine
vater .alſo bin ich gehorſazauchdir .
Vn ābſollonſprachzu aͦchithophel.
Macheinenrat waswir ſollenthuͦn
Vn āchithophelſprachzuaͦbſollon.
Geeein zu den kebßweybendeynes
vatters die er hat gelaſen zu bͦehütē
dashauß.vndſodashoͤretallesiſra
hel .das du haſt vermailigetdeynen
vatter .ir hendewerdengekrefftiget
bei dir .darumbſye richten auff den
tabernackelabſollonin dezſoller .vn̄
er giengein zuͦ den kebßweiben ſey¬
nes vatters vor allemiſrahel .vnd
der rat denachitophelgabin denta
gen .als obetlicherratzfragetgot .Al
ſo wasaller rat achithophel .vnnddo
er wasmitdauid .vnddoer wzmit

abſollon .

Das . VII .Capitel
Wiechuſidemdauiddenratachitto
phels .vn āuchabſollonsmeynungempote .

Arumbachitto
phelſprachzu aͦbſol .Ich

wil mir erwelenzwelfftauſentmannvndwilmitynauffſteē
vnddauiddurchechtenin diſernach
te .vn īcheyleuͤberin .wanēriſtmü¬
devndich ſchlagin mitledigenhen
den .Vn ſ̄o alles volckfleuchtdzdo
iſt mitim .ichſchlahdēverlaſſenkü¬
nig .vn īchwiderfürallesvolck .als
wieeinmenſchiſt gewontwiderze/
keren .Wannduſuͦcheſteinenman
vnndalles volckwirdtimfryd .Vn̄
ſeinwortgeuielabſollon.vndallen
merernder geburt iſrahel .Vndab¬
ſollonſprach/ Ruͦffetauchchuſidem

arachiter.vndwirhoͤrenwasauch
er ſag .Vnnddo chuſi waskuͦmmen .
zu aͦbſollon .Abſolonſprachzu yͦmm.
Einſoͤllichredhatgeredtachitho¬
phel .Sollenwires thuͦnodernit .
wasratz gibſtuVndchuſiſprachzuͦ
abſollon.Derrat iſt nitguͦtdēachi¬
tophelhatgegebenzu dͦiſezmal .Vn̄
anderweydſprachchuſi .Duhaſter¬
kantdeinenvatter .vn d̄ieman̄dye
doſeinmitimdasſieſeindyeſterck
ſteen .vn b̄ittersgemüts.erwuͦtals
obeinerberinwürdēgezücktdywelf¬
fen in demwald .Auchdeinvatter
iſt einſtreitberman .er wontnitbei
demvolck .Villeichtnuͦnverbirget
er ſichyndengruͦbenoderaneyner
ſtatt .woer wil .vndſo einygklich¬
er velt an demanfang .einyegklich
erdereshoͤret.derſpricht .Eynplag
iſt gemachetvnderdemvolckdzdo
nachuolgetabſolō .vn d̄ a̓llerſterck
eſt deshertzenals einslewenwirdt
verwuͤſtetmit vorcht Wannalles
volckiſrahel weyßdas deynvatter
ſtarckiſt .vnddasalle die ſtarckſein
dybei imſein Aberditz düncktmich
ſeineinrechtetrat .Samelzu dͦiral
les volckiſrahel vondannvntzzuͦ
berſabee .vn d̄uſolt ſeynin dermitt
desvolcks .dasdoiſt vnzellichals
derſandtdesmeres .vn ſ̄ollenval¬
lenüberin .annwelcherſtaterwirt
ſunden.vn b̄edeckenin .alsdertaw

gewonetzeuallen auff die erd .vnd
wir loſſen nit einen vondenmannē
dyemitimſeyndauonkuͦmen.Vn̄
obergeetinneynſtatt allesiſrahel
vmbgibtdyeſſtatt mit ſeylen .vnnd
wirzyehenſyezu dͦembach .dasnitt
erfundēwerdnuͦreynſteynleinauß
ir .Vnndabſollonſprach .Vnnd.al¬
le manniſrahel .Derradttchuſt



BuchDasander
desarachitersiſt beſſerdennderrat
achithophel.Aberdurchdenwillen
desherrenwardvernichtetdernützrat achitophel.Vndchuſtſprachzuͦ
ſadochvndzu aͦbiathardezprieſter
Dyſſenrat vndin diſe weißhatgege
benachtipheldenrat abſollon .vnnd
denalteniſrahel .Vnēynenſoͤllichē
rat hab ich gegebē .Darumbnu ſͦen
det ſchyr zu dauid .vndverkündet
imſagendNichtſaumdichindieſer
nachtin denweldender wüſte .Aber
onverzyehungdurchgee .dasnicht
villeichtderkünigverzerethwerde.
vndalles volckdasdoiſt mitim .
vn īonatasvn āchimaas .ſtuͦndēby
dēbrūnērogelEindierngingabvn̄
verkündetesin .vndſie giengendz
ſyebrechtendyebotſchaftzu dͦemküni dauid .Wannſye mochtennicht
geſehenwerdenodereingeenindye
ſtatt .Abereinkindſahſye .vndſa¬
getesabſollon .vnddiegingēabvn̄
gingēyneinhaußeinsmansinbaͤ
hurimderheteinenbrünneninſey¬
nemhoff .vnndſie ſtygen ab innyn
vnddas weybnam .vndbreyteinē
deckſaluderdenmundderciſtern .
alsdoͤrretſie geneuͦtegerſtenvndal
ſo wasdas ding verborgen .vnddo
dyeknechtabſollonwarenkuͦmmen
in dashauß .ſie ſprachēzu dͦemweib
Woiſt achimaasvn īo nathas .Dz
weibantwurtin .Doſiegetruncken
ein wenigwaſſer .do giengenſie ey¬
lendhinweg .Vnnddyedyſieſuͦchten
doſie ſy nicht hetten funden .ſyeker¬
tenwiderin iheruſalem .Vnddoſy
warenhingegangendyeſtygenauſ
vondembrunnen .vndgiengenvn̄
verkündtendemkuͤnigdauidvnd
ſprachen.Steetauffſchiervndüber¬
geetdenflüß .wanndiſenrathatge¬

gebenachitophelwidereuch .Darūb
dauidſtuͦndauff vnndallesvolck
das do wasber im .vndübergiengē
den iordan vntz das es taget eedas
wort würderoͤffnet .vnd eynerwas
nit überigdernit übergiengdenior
dan .Vn d̄oachitophelſah dasſeyn
ratt nit wardegethan .er ſatelt ſey¬
nen eſel .vnd ſtund auff vndgieng
hin in ſein hauß .vnndin ſeinſtatt .
vndordentſein hauß .vn h̄ingſich
vnd ſtarb .vnd wardbegrabē indē
grab ſeines vatters .Vnddauidkaz
in dyegezeldtvn ābſollonuͤberging
den iordan .er vndalle manniſrahel
mitimVndabſollonſetzet überdas
heer amaſamfuͦrioab .Amaſaaber
wasein ſuneinesmans .derhießie¬
thra voniezraeli der gienngeinzuͦ
abigail der tochter naasderſchwe¬
ſter ſaruie .dyedowasdiemuͦterio¬
ab .vndiſrael ſatzt diegezeldmitab¬
ſalon in demland galaad .Vnddo
dauid was kümmenin dyeherbergen
ſobi der ſun naas von rabbath .der
ſun ammevnd machir .der ſunam
migelvonlodobarvndberzellaid̓
galaadittervonrogolim .brachtēim
betgewandvndtcbich .vndirdiſche
vaß .trayd vn ḡerſtē vndmelb .vnd
eynenkuͦchen .vndbonēvndlinſen .
vnndkichern gedoͤrretmit oͤllvnnd
mit honig vnd buttern .ſchaff vnd
veyßte kelber .dye gaben ſyezeeſſen
dauid vnddemvolck das do wzby
im .Wanſ̄ie vermeintendasvolck
zeſeinvermüdetvonhungervnv̄ō
durſtinderwüſte.
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Das. VIIIIIIII .capitel
Wiedauidsheerwid a̓bſollonſtryt
vndwieabſollondieflucht nam .vn̄
mit ſeinemhar an einer eychenhan¬
genblib .darann er mit einemdreyck¬
ten ſper .vondauids knechtendurch
rennet ward .

Arumb doda
uid hett gemercketſeyn

volcker ſetzetüberestau
ſenter .vndhunderter .vnndgabden
driteil des volcksvnderdengewalt
ioabvn d̄endritēteil vnd d̓ēgewalt
abiſai desſunsſaruie desbruͦdersio
abvnddendrittenteilvnderdenge
walt ethai der do wasvongeth .Vn̄
derkunigſprachzüdēvolck.Vn̄ich

wilauchmiteuchaußgeen .Vnddz
volck antwurt .du ſolt nit anßgeen .
Wannob wir flyhenſo wirt invō
vns nit groß zugehoͤren .ob derhalb
teil velt vonvns das achten ſyenit
genuͦg .wanndu wirſt allein gerech¬
ent für zehentauſentDaruͦmbesiſt
beſſer .dasduvnsſeyeſt zu eͦinerbe¬
ſchirmungin derſtatt Vn d̄erkünig
ſprachzu iͦn .waseuchwirdtgeſehen
recht .dastü ich .Darumbderkünig
ſtuͦndbei demthor .Vnddasvolck
giengauß .durchir ſchardurchdyhū
dertervnddurchdyetauſenter .Vn̄
derküniggebotioab .vndabiſai .vn̄
ethai ſagend .Behaltmir daskindt
abſalon .Vnndalles volck hort deku
nig gebietendtallen fuͦrſtēvmb .ab¬
ſolō darumbdz volckgingaußauf
dasveldwideriſrahel .vn d̄erſtreyt



BuchDasander

wardgemachetindezwaldeffraym
vnddowardgeſchlagendasvolck
iſrael vōdemheerdauidtzwentzig
tauſent .vndein groſſe plagwarde
an demtag .Wanndo wardzerſtre
wetderſtreit auffdemantlitzaller
erden .vn ēs warenvielmerandem
tag .diederwaltverwüſtvonndem
volck .denndie daswaffenverwuͦſte
Aberbeſchahdas abſollonbegeget
denknechtendauid .ſitzendauffey¬
nemmaul .Vnddo das maulwas
eingegangenvnder ein dickevnnd
groſſeeychſeynhaubthyngander
eych .vnder behingzwiſchendezhy
melvndder erd .vnddas maulauf
demer ſaß durchgieng .Vnndeyner
ſahes vndverkündetes ioabſagēd.
Ich hab geſehenabſollon hangēan
eynereych .Vndioabſprachzudͦem
mannder im es het verkündet .Da
duin ſaheſt warumberſtachſtuyn
nit zudererd .vndichhet .dirgeben
zehenſickeldesſilbers .vnēinguͦrtel
Erſprachzu iͦoabObdohingeſtan
meinhendtauſentſilbrinpfenning
in keinerweißließ ich meinhendinn
denſundeskünigs .wannwirhoͤrtē
dasderküniggebot .vndabiſai .vnd
ethai ſagend .Behütmirdzkindab¬
ſollon .Wannobichauchſodurſtig
lich het gethanwidermeinſeel .ditz
moͤchtin keiner weißſeynverhollen
demkünig .Vnndduſtuͤndeſtentge¬
gen .Vnndioabſprach .Nitt alsdu
wilt .Aberich wil in angeenvordir
Darumbioabnamdreyſper inſein
hand .vndſtecktſy in dashertzabſo
lon .vndnochdoer zablethangend̓
an der eychzeheniunglingwepner
ioablieffen vnderſchluͦgeninſchla
gend .Vndioabſangmitdemheer¬
hornvndhyeltdasvolckdasesnit

durchechtiſrahelflyhēderwoltſcho
nen der menigVndſie namenabſo
lon .vndwurffenyn in den waldin
eyngroſſe gruͤbvndtruͤgenzuͦſam
mengar ein groſſen hauffenſteyn .
Vndalles iſrahel floh zu ſͦeinemta
bernackeln.Vnābſollonhetimauff
gerichteynzeychen .nochdoerlebt .
daswasinn demtall desküniges.
Wanner ſprach .Ich habkeyneſun
Vndditz wirt die gedechtnüßmey¬
nes namen .vnder hieß daszeychen
mit ſeym namen .vnd es wirdtge¬
heyſſendie handabſolonvntzandi
ſen tag .Aberachimaasder ſunſa¬
dochſprach .Ich lyeff .vndverkn̄n¬
det demkünig .das im der herrehat
gethandasvrteylvonderhandſey
ner feynd .Ioabſprachzu iͦm .Du
wirſt nit eynbott andyſſemtag .ſun
der du wirdeſt es verkünden ann ey
nemandern .Ich wil nit dz duheüt
verkündeſt .wan d̄er ſun deskunigs
iſt tod .Vnīoabſprachzu cͦhuſi .Geevndverkünddemkunigdie dingdy
duhaſt geſehen .Chuſianbettioab .
vnd lieff Anderweydſprachachima
as der ſun ſadochzu iͦoab .Ioabwz
irret es ob auchich lauff nachchuſt .
Vndioab ſprach Meinſun wzwilt
du zelauffen .Ruͦmher du wirſtnitt
eyntragereinerguͦttenbotſchafft.er
antwurt .wasiſt es obichlauff .Vn̄
erſprachzu iͦmLauff .Darumbachi
maasgiengdurchdiekürtzedeswe¬
ges .vnndfürgiengchus .Vnndda
uid ſaß zwyſchennbeydenthorenn .
Vndderſpeherderdowasinnder
hoͤhauffdermaurdestors .huͦbauff
dyeaugen .Erſah eynenmanlauff¬
fenallein .Erſchreivnv̄erküntesdē
künig .vn d̄ k̓ünigſprachOber iſtall
leindybotſchaftiſtguͦtinſeinēmūd
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Vnddoereylet .vn n̄ahetſichherzuͦ
der ſpeher ſah eynen anderen mann
lauffen .Er ſchrey in der hoͤhvndſp
rach .Eyn ander manſcheint lauff¬
fendallein .Vnd̄erkünigſprachzuͦ
im .vn d̄er iſt auchein guͦterbot .Vn̄
der ſpeherſchautvn ſ̄prach .Derlauf
deserſten .iſt als der lauffachimaas
des ſuns ſadoch .Vndder künigſp¬
rach .dermaniſt guͦt .vndſoerkupt
er bringt ein guͦttebotſchafft .Vnd
achimaasſchreyvndſprachzudͦem
knnig .Gotgrußdich künig .Eran¬
bet vor demkuͤnig .geneiget andye
erd vndſprach .Geſegentiſt deynher
got .der da hat beſchloſſenall dydo
auffhuͦbenir hendwider meinenher
rendenkünig .Vn d̄erkuͦnigſprach
Iſt den n̄it frid dēkindabſollonVn̄
achimaasſprach Okunig ich ſahein
groß grab do mich deynemknecht
ſandt ioab deindiener .Ich weißnit
anders .Der kuͦnig ſprach zu imGee
vndſtee hye .Vnddo der giengvnd
ſtuͦnd .Chuſi erſchyn .Er kamvnd
ſprach .Omeinherr kuͦnigIchtrag
einguͦttebotſchafft .Wannderherr
hatheutgeurteiletfürdichvonder
hendaller der .die do auffſtuͦndēwi¬
der dich Vndd k̓ünigſprach zu cͦhu
ſi .Iſt den n̄it fryddēkindabſollon
Chuſi antwurt im vnnd ſprach .dye
feind meinsherren des künigs .vnd
all die doauffſteendwid y̓n .inübel
ſuͤllenwerdenals ein kind .Darūb
der künig wardbetrübt vnndging

auff in die eßlaubendestors .vnnd
weinet .er ging vnd redt alſo Mein
ſun abſolon .meinſun abſollon .wer
gibtmirdasichſterbvmbdich .Ab
ſollonmeinſun .meinſunabſolon.

Das XIX .capitel .
Wiedygeſchlechtvōiſrahelallent

halben widerkümenzu dauid .vnd
wieer wyderkamgeniheruſalem .

d iorb war
deverkuͤndet.dasderkuͦ¬
nig weyntvndklagtſey

nenſun .vnnddie uͤberwindungwas
gekeretallemvolckin klagandem
tag .Wanndas volck hort andem
tag ſagen .Derkünig iſt leidig über
ſeinenſunVnddasvolckneigtſich
an demtag zegeē in die ſtat alswye
ſich dasvolckhett gewonetzeneigē
gekeret vnndflyhend vomſtreyt .Vn̄
derkünigbedecktſeinhaubt .vnnd
ſchry mit einer groſſen ſtymm .Meyn
ſun abſalon .abſalon mein ſun / Dar
umbioab gieng in das hauß zu dͦez
künig .vn ſ̄prach .heut haſtugeſchen¬
det dyeantlitz aller deynerknecht
dydohabēbehaltēdeinſeel .vnddye
ſel deinerſünvnddeinertochter .vn̄
dyeſel deinerweybervn d̄ k̓ebßwey
der .Duhaſt lieb die dichhaſſen/vn̄
haſt in haßdydiedichliebhabē .Vn̄
duhaſt heutgezewget .dasdunicht
achteſt von deynen fürſten .vndvō
deinenknechten .vnndnuͦnhabeich
erkant warlich .Wan ōb abſalonle
bet .vnddaswirall werenvnderge
legen .dengeuielesdir .Darumbnu
ſteeauff vnnd gee herfür .vnndrede
vnnd thuͦgenungdeinenknechren .
Wan̄ichſchweredir beidezherrēob
dunitaußhingeeſtdzniteinerwirt
beleibenbeydir dyſſenacht .vnddyß
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wirtdir ergerden ālleübelndingdy
do ſein kuͦmenauff dich vondeyner
kintheit .vntz zuͦdergegenwürtigen
zeyt .Darumbderkünigſtuͦndauff
vndſaß vnderdemthor Vnddoal¬
lemvolckwardverkuͦndtdasd k̓ü
nig ſeſs vnderdemthor .Vndallme
nig kamfuͤrdenkünig .wanniſra¬
helflohin ſeintabernackelVnndal
lesvolckſtiyt vnderallengeſchlech
ten iſrahel ſagend .Derkuͤnighatt
vns erloͤſet vonder handvnſervein
de er ſelb hat vns behalten vonder
handderphiliſtiner .vndnüniſter
geflohenvondererd vmbabſollon
wannabſollon den wir hettengeſal¬
betübervnsiſt todamſtreittVntz
wyelangſchweygetir .vnndwider
füret nit denkuͤnig .Vnndallerrat
vnndalles iſrael kamzu dͦanidAber
d k̓ünigdauidſant zu ſadoch .vn z̄uͦ
abiathardēpriſtern .ſagēdRetzu dͦē
merernder gebürtiuda ſagēd .War
umbkuͦmbtir die letztenzewiderfuͤ¬
ren den künig in fein hauß .Wann
alles wort iſrahel was kuͦmenzüdē
künigin ſein haußWannderkünig
ſprach .Diſedingſagt zu dͦemvolck
Meinbrüderir ſeit meinbeinvnnd
meinfleiſch .warumbwiderfuͦretir
ein denkünigzu dͦemiungſten .Vn̄
ſprecht zuͦamaſe .Biſt du nitt meyn
beinvndmeinfleyſch .Diſe dingtuͦ
mir gott .vnddiſe ding zuͦlegeer .obe
du nit wirdeſt ein meyſter derritter¬
ſchaftvormirin eimyegklichenzeit
füroab .Vn d̄zhertzaller manniu¬
da neyget ſich als eins mans .vnnd
ſye ſandten zuͦ dem künig ſagēd .Du
kerewidervndall deinknecht .Vn̄
derkünigkert widervnndkamvntz
zu dͦemiordan .Vnndalles iudakaz
ingalgaladasesbegegentdemkuͤ¬

nig .vndin fuͦrtenuͤberdeniordan
Vndſemeider ſun gera .des ſunsie¬
mini .von bahurim eylt vnndging
ab .mit den manneniuda .in derzuͦ¬
kuͦnfft des kuͤnigs dauid mittauſent
mannen von beniamin .vnnddas
kind ſiba von dem hauß ſaul vnnd
ſeyn funfftzehen ſün .vnndtzwentzig
knecht dye mit im waren .Vn ſ̄ie für
brachten den iordan vndübergingē
dyefürt vor demkünig .dz ſie durch
fürten das hauß des künigs .vn t̄et¬
ten nach ſeim gebot .Aber ſemeider
ſun gera vyel nyder vor demkünig
do er yetzunt was übergangē dēior¬
dan .vnd ſprach zuͦ im .O mein herr
nicht acht mir mein miſſetat .noch
gedenckdesvnrechtsdeinesknechtſ
vnd meinherr künig an dez tag .an
dem du außgin geſt voniheruſalem
Okn̄nignit ſetz es in dein hertzWan̄
ich deyn knecht erkenn meynſünde
Vnd darumb kam ich heut zümer¬
ſten vonallem haußioſeph .vnnd
ſtigab .in derzuͦkuͦnfftmeynesherrē
des künigs .Vndabiſai der ſunſar¬
uie antwurt vnd ſprach Wirtdenn
ſemei nit erſchlagen vmbdyewort
der do fluͦcherdemgeſalbten desher
ren .Vnddauid ſprach Sunſaruie
was iſt es mir vnnd euch .warumb
werdtir mir heut gemachetzu eͦinez
widerwertigen oder ſathan .Darūb
heut ſol nitt erſchlagen werdeneyn
manin iſrahel .oderweißich nit .das
ich heut bin wordenein künigüber
iſrahel .Vndderkünigſprachzuſͦe¬
mei .Duſtirbſt nit Vn ēr ſchwurim
Vn m̄iphiboſeth der ſunſaulſtigab
in d z̓uͦkuͦnfftdes künigs mitvnge¬
zwagenfüſſen .vn m̄itvnbeſchorneꝫ
bart .vndhet nit gewaſcheneynge¬
wandvon demtag .an demderkü¬
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nig wasauffgegangenvntz anden
tag ſeiner widerkerungin fryd .Vn̄
do er was begeget demkuͤniginihe
ruſalemder künigſprach zu iͦmMi
phiboſerh warumbbiſtu nit kümmen
mit mir .Er antwurt vnd ſprach .O
meynherr künig .meinknechtver¬
ſchmehtmich .vnndich deinknecht
ſprach zuͦ im das er mir ſattelt den
eſel .das ich auffſtyg vnndginghyn
mit demkünig .Wannich deinkne¬
cht bin lam .Vnndhieruͦberhater
mich verſaget deinen knecht .geyn
dir meymherren dem künig .Aber
du mein herr kuͦnig biſt .als deren¬
gel gottes .thü dasdir iſt geuellig .
Wanndas hauß meins vatters wz
nit den̄ vndergelegt dez tod .meym
herren demkünig .wan d̄u haſt mich
geſetzet deinenknechtzwiſchenden
wirtſchafften deines tiſchs .Darumb
was hab ich rechter klage / oderwas
magich fürbas ſchreien zuͦdemkü¬
nig .Vnnd der künig ſprach .zu yͦm
wasredeſtufürbases iſt beſtetet .dz
das ich hab geredt .Duvnd ſiba tey
let dye beſitzungen .Vnndmiphibo¬
ſeth antwurt dem künig .Seyt das
meinherre der kuͤnigiſt widerkeret
mit ſryde zu ſͦeynemhauß .erneme
auch alle ding .Vnnd berzellai d g̓a¬

lathiter ſtygab vō rogelim .erdurch
fürt den künig dē iordan .vnndwas
fürbas bereit im nachzeuolgenauch
über den fluß .wannberzellai derga
lathitter was gar alt .das iſt achtzig
ierig .vnnder gabdie ſpeyßdemkuͦ¬
nig do er wonetin den gezeldtēwan̄
er wzgar reych .Darumbderkünig
ſprach zu bͦerzellai .Ruͦmmmitmir
dasduruͦeſtbeymirſicheriniheru¬
ſalem .Vnndberzallat ſprach zu dͦem

kunig .Wieuilſeinderiarmeinsle¬

bensdasichauffſteygmitdemkuͦ¬
nig in ieruſallē .Ich binheutachtzig
ierig .Wachſſendennmeinſinnzu
vnderſcheydendas ſuͦßoder dasbit
ter .odermagwolluſtigē deinenkne
cht dye ſpeyß .oder das tranck .oder
magich fürbashoͤrendie ſtymmder
ſinger oder der ſingerin .Warumbe
wirt dein knechtzu eͦiner buͤrdmey¬
nemherren demkünigIch delnkn
echt wil einwenig fürgeen mitdir
zuͦdemiordan Ich bedarff nit dyſer
wyderlegung .Aberich deinknecht
bitt .dasich widerkervnndſterbin
meiner ſtatt .vnd werd begrabenin
demgrab meines vatters vndmey¬
ner muͦtter .Aber chamaamiſt dein
knecht .o meinherr künig .er geemit
dir .vnndthu iͦm das dichdüncket
güt Der künig ſprach zuͦim alſo Cha
maamgee mit dir .vnndich thüim
was dings dir geuellet .vnndalles
das du bitteſt von mir daswirdeſt
du erwerben .Vnnd da alles volck
was übergangen den iordan .vnnd
der kuͤnig .der kunig ſtuͤndvndkuͦſt
berzellai vnd geſeget in .vnd erkeret
wider an ſein ſtatt .Darumbderkü
nig gieng in galgalam vnnd chama
ammit im .Vnndalles volckiuda
überfüret den künig .vnd alleynder
halbteyl wasdo von dez volckiſra
hel .Darumball manniſrahel luf¬
fen entgegenzu dͦemkuͦnigvndſp¬
rachenzu iͦm .Warumbhabendich
verſtolen vnſer brüderdie manniu¬
da vnd habenuͤbergeſürtdenkuͦnig
uͤberden iordan .vndſein haußvnnd
alle manndauid mit im .Vnndein
yegklicher manniuda antwurtden
manneniſrahel .Wannder künig
iſt mir der neherWarumbzuͦrnet
ir uͤberdas ding Habenwir dennet
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wasgeeſſenvondezkünig .oderſein
vns gegebendie gaben .Vnndder

man von iſrahel antwurdt zuͦden
mannen iuda .vnnd ſprach in zehen
teylen bin ich groͤſſerbei demkuͤnig
vnnd ich bin der erſtgeborn .vndda¬
uid gehoͤrtmer zuͦmir denn zu dͦir .
warumb haſtu mir gethan vnrecht
vnnd das es mir nit iſt verkündedt
als demvorderen .das ichwiderfürt

meinenkünig .vnnddiemanniuda
antwurtenhertigklicherdenman¬
neniſrahel .

Das X .Capitel .
Wyeſiba geferlichen vonnioaber¬
ſtochen ward .vnnd wie dauid den
engeldesherrenſahemitdemplüti
genſchwert.

Nd dē a
das do wasein manbeli¬

almit namenſiba .d ſ̓un
bochri .ein manieminider ſangmit
dem heerhorn .Vnnd ſprach .Vns
iſt kein teyl in dauid .noch daserbe
in demſun yſai .Iſrahel kerwider
in dein tabernackel .Vnnd alles iſra¬
hel ward geteylet von dauid .vnnd

nachuolgtſiba demſun bochriaber
dy mann iuda hiengen an iremkü¬
nig .von dem iordan vntz züiheru¬
ſalem .Vnddo der kuͦnigwaskuͦm¬
men in ſein hauß iheruſalem .er naz
ſein zehenkebßweiberdie er hetgela
ſen zebehüten das hauß .vnnd ant¬
wurt ſie in hüt .vnndgab in dyena
rung .Vnndgieng nit ein zuͦin ſund̓
ſye warenbeſchloſſenvndlebtenin
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derwitweſchafftvntzanndentag
ires tods .Vndder künig ſprachzu
amaſe .Samlen zuͦ mir an demdrit
ten tag all manniuda vnnd dubiß
in der gegenwurt .Darumbamaſſa
gieng .das er züſamen vordert iuda
vnd er wonet auſſer dez pallaſt das
im der künig hett geſetzet .Vndda¬
uid ſprach zu aͦbiſai .Nuͦnhattvns
mer gepeyniget ſiba der ſun bochri .
denn abſollon .Darumbnym dyekn
echt deynes herren vnd durchecht in
daser nichtvilleichtvindedieveſtē
ſtett .vnnd empflyh vns .Darumb
dye mann ioab cerethi vnndpheleti
giengenaußmit im .vnndalleſtar¬
ckengiengenaußvoniheruſalezze¬
iagen ſiba denſun bochri .Vnnddo
ſye warenbey eymgroſſen ſteynder
do was in gabaon .amaſa kamvnd
begegetin .Aberioabwasangelegt
miteimengenrack .zudermaßſey¬
ner fuͦguug .vnnd daruͦberbegurdt
mit eimwaffen .hangendin derſch¬
eyd .vntz zu dͦenlenden .das wasge¬
ſchmydetdases mitleichterbewe¬
gung mocht außgeen .vnnd damit
ſchlahen .Darumbioab ſprach zua¬
maſa .Meynbruͦder gott grüßdich .
Vnnder hielt das kinn amaſemit
dergerechtenhand .als küſteerin .
Aberamaſamercktnit daswaffen
dasioabhett .vnder ſchluͦgin .ynn
dye ſeitten .er zuͦlegetnit dieandern
wunden .vnd ſein ingeweidvergoß
er an die erden vnd ſtarb Ioab aber
vndabiſat ſein bruͦdernachuolgten
ſiba demſun bochri .Vnderdemda
etlichmannſtuͦndenbeydemaßa¬
maſe .vondengeſellen ioab .dieſp¬
rachen .Sehtder woltſein einfürſt
dauid für ioab wannamaſalagbe
ſprengetmitbluͦtinmittdeswegs.

dasſaheinmandasallesvolckſtū
de in zubeſehen .er namamaſamvō
demwegin einemacker .vnderbe¬
deckt in mit gewand .das dyefürge¬
enden nicht ſtuͦnden vmb in .Vnnd
doer wardvondannengethanvō
demweg .einyegklichermannging
nachuolgen ioab .zeiagen ſiba den
ſun bochri .Aber er giengdurchalle
geſchlechtiſrahel vntz zu aͦbelamvn̄
in bethmacha .vnd all erweltēman̄
wurdengeſameltzu iͦm .Darumbe
ſye kamen .vnndvmblegteninynn
abela .vnndin bethmacha .vndvmb
gabendie ſtat mitverwartūg .vnd
dieſtatt wardvmbſeſſen.vnndalle
geſelſchafft .die dowasmitioab .ar¬
beyttet ſich zuͦuerwüſtendiemawrē
vnd eyn vernuͦfftig weybſchreyvō
derſtatt .Hoͤrthoͤrt .ſprechtzuiͦoab
nahedich her .vnndich rede mit .dir
doer ſich hett genahet .ſie ſprachzuͦ
im Biſtu ioab .Vnnder ſprach .Ich
bins .Syeredet zü im alſo .Hoͤrdye
wortdeinerdiern .Erantwurt .Ich
hoͤr .Vndanderweydſprach ſye .ein
red was geſagt in eim alten ſprich¬
wort .Dyeda fragen .die ſuͤllenfra¬
genin abela .vnndalſo namenſyezuͦ
Binich dennnit .die ichantwurdt
dyewarheytiſrahelvnndduſuͦcheſt
ümbzekerendie ſtat .vnndzeuerker¬
rendie muͦtterderſtett ynniſrahel .
warumbnberſtürtzeſtdudaserbdeſ
herren .Ioabantwurtvnndſprach
dyßſey abvonmir .Ichwilſyenit
überſtürtzennochverwuͤſten.Das
dynnghatt ſich nitt alſo .Abereyn
manndesgeſchlechtsvondezberg
effraymſibaderſunbochri .hatauff
gehabenſein handwider denkuͦnig
dauid .Antwurtin alleyn .vndwir
ſcheydenvnsvonderſtatt .Vnddz

Hij
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weybſprachzuiͦoab.Sihſeinhaubt
wirt geſandtzu dͦir durchdiemawr
Darumbſie gingeinzu aͦllezvolck
vndredtweißlichzu iͦn .Sieſchnittēabdzhaubtſibadesſunsbochri .vn̄
wurffeneszüioab .Vnnderſanng
mitdemheerhorn .vndſieſchyeden
ſichvonderſtatt .einyegklicherinn
ſein tabernackel .Vndioabkeretwi¬
derzu dͦemkünigin iheruſaleꝫ .Dar¬
umbioabwasüberalles volckiſra
hel .aberbanaiasderſunioiade .ü¬
berdiecerether.vnnddiephelether.vn̄
adorāüberdie zynß .Aberioſaphat
derſunahiludvonndenkantzlernvnndſibawaseinſchreiber .aberſa¬
dochvndabeathar.warenpryſter.
vndhiraderiharittetwasderpriſter

dauids .
Das XICapitel
Wyegroſſer hungerdreyiarwas
in demland .vnddoſibenmenſchē
vondauidsgeſchlechtgeopffertwor
den .dowardguͦttezeyt .

d der huug
er wardſtettigklichindē
tagēdauidsdreyiar .Vn̄

dauidratzfragetdasbethaußdesher
ren .vnndderherr ſprach .Esiſt ge¬
ſchehenvmbſaul .vnndvmbdas
haußderſundenwanner hatgetoͤd .tet diegabaonitter.Darumbderkü¬
nigberüfftdie .vn ſ̄prachzu iͦn .wan̄
diegabaonitterſeinnitvondenſünē
iſrahel .aberdieüberbeleibungender
amorreerVnnddie ſün iſrahelſch¬
wuͦrenin .das ſy ſie nichtverderbten
wannſaulwoltſie ſchlaheninney¬
de .alsvmbdieſuͦniſrahelvnndin¬

dadarumbdauidſprachzu dͦenga¬
baonitern .Wasthu iͦch euch .vnnd
waswirt euwergenügthuͦen.dasir
geſegentdemerbdesherren.Vnddy
gabaoniterſprachen .Vnsiſt keyn
klaguͤberdasgoldvnduͤberdasſil
berſunderwiderfaul .vnndwider
ſeinhauß .wirwoͤllenauchnittdas
keinmenſchwerdgetoͤdtvoniſra¬
hel .Derkünigſprachzu iͦn .Darūb
waswoltir dasicheuchthuͦ .Syſp
rachenzu dͦemkuͤnig .Daswiralſo
ſollenvertilgendenman .dervnns
hatverwuͦſtvndverdrucktboͤßlich
alſo das keiner überigſei .vonſeynez
geſchlechtynnallenendeniſrahel .
Vns werden gegeben ſiben mann
ſauls .deretwannwasdererweltdeſ
herren vonſeinen ſünen .das wirſie
kreützigendemherrenin gabaa .Vn̄
der kuͤnigſprach .Ich gibeſyeeuch.
Vnndder künigſchontmiphiboſeth
desſunsionathedesſunsſaul .ūb
dasgeſchworenrechtdeshetren.dasdowaszwiſchendauidvndzwiſchē
ionathademſun ſaul .Vnndalſonā
d k̓ünigdiezwēſünreſpha .dt̓ochter
achia .dieſie gebarſaularmon.vnd
miphiboſeth.vnndfunffſunmichol.
d t̓ochrerſaul .dyeſiegebarhadrieli
denſunberzellai .derdowasvōmo¬
lathi .vnndgabſie inndiehendder
gabaoniter .ſykreutzigtenſyeandez
bergvordemherren .Vnnddiſeſiben
vyelenmitteinandererſchlagenynndentagendesſchnittes .domanerſt
anfiengdenſchnitdergerſten.Dar¬umbreſphadietochttrachiebarritte
in ein ſchürtzenvnderauffdenfelſen
vondemanfangdesſchnitsvntzdz
daswaſſerregentauffſie .vonhy¬mel .vnndließſie zerreyſſendyvoͤgel
durchdentag .nachdiethyerdurch
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dyenacht .Vnnddauidwurdenver¬
kündt dye ding die reſha die tochter
achia das kebßweybſaulhett gethā .
Vnd dauid ginghin .vnnd namdye
beyn ſauls .vnnd dye beynionathe
ſeyns ſuns von den manneniabes
galaad.dyeſyehetttenverſtolenvō
der gaſſen bethſan .in die ſie hetten
gehencktdyephiliſtiner .doſyehettē
erſchlagenſaul in gelboe .vndtruͦg
von dannen die bein ſaul .vnndiona
the ſeins ſuns .vnnd ſamlenten dye
beyn .der .dye do waren .angehangē
vn̄gruͤbenſy mit den beynenſauls
vndionatheſeins ſuns zu dͦerſeyttē
indem land beniamim in demgrab
cis .des vatters ſaul .Vnndſyethe¬
ten alle ding .die der künig hett ge¬
botten .vnnd nach diſen dingenward
der herr wider genedig demlande .
Wan̄es ward widerumb gemacht
eynſtreyt der philiſtiner wideriſra¬
hel .vnnddauid ſtyg ab .vnndſeyn
knecht mit im .vnnd ſtryt widerdye
philiſtiner Vnddauid wasſchwach
vnd ieſbidenob .der do wasvondez
geſchlecht araphades ſchafteseyſen
hielt dreyhundert vntz .vnd wasbe¬
guͤrtmit einemnewenſchwertvnd
der waserſehen .das erwolterſchla¬
gen dauid .vnd abiſai der ſunſaruie
wasim zuͦeiner beſchirmung .erſch¬
luͦgvnderſchluͦgdenphiliſtinerDo
ſchwuͦrendy manndauid .ſagendye
czundt wirſt du nit mer außgeēmit
vnsin demſtreyt .das duichterleſch
eſt die lucern iſrael .Deranderſtreyt
wider dy philiſtiner was in gobDo
ſchluͦger ſobochayvonvſathi .zaph
von dem ſtammen arapha vondez
geſchlecht der riſen .Vnndderdrytt
ſtreyt waswiderdie philiſtinerynn
gobl an dē ſchlüg adeodatusd ſ̓un

deswaldesvondemgeſchlechtbeſe¬
leel der bethleemitter .goliathgethe¬
umdes ſchafft des ſperes .was als d̓
granbaumder webendenDervierd
ſtreyt was in geth .in demwasder
hoͤhſt man .der hett ſehs finger andē
henden .vndanndenfüſſen .dasiſt
vierundtzwentzig .vnd er wasvon
demgeſchlecht arapha .vnnderver¬
fluͦchetiſrahel .Vnndionathasder
ſun ſammades bruͦdersdauids .ſch¬
lüg in .Dyſſe vier wurdengeboren
von arapha in geth .vnd ſyevielen
in der hand dauid vn ſ̄einer knecht .

Das XIIIIIII .Capitel
Wasdauid demherren ſang .nach
demer erloͤſetwardvonallenſeyne

feynden .

Md dauid redt
dy wort diſes geſangsan
demtag an demin derher

re erloͤſet von der hand aller ſeyner
feynd .vnd von der handt ſaul .Vn̄
ſprach .der herr iſt meynfelß .vnnd
meyn krafft .vnnd meynbehalter .
Meyngot mein ſtarcker .ichverſich
mich an in .Er iſt mein ſchilt .vnd
der gewalt meins heylß .vnndmein
zuͦfluͦcht .meynbehalter .duerloͤſeſt
mich von der boßheyt .Ich anrüff dē
loͤblichen herren .vnnd ich wirdbe¬
balten von meinen veinden / wann
dye trawrigkeit des todsvmbgabē
mich/ die bechbelialerſchrecktē mich
dye ſtryck der hell vmbgabenmich .
dye ſtrick des todtes fürkamenmir
Ich anruͤffden herren ynnmeyner
truͦbſal .vnndwil ſchreyen zu mͦeinez
got .Vn ēr wirt erhoͤrenmeynſtym
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vonnſeim heiligen tempel .Vnnd
meynruͦffwirtkuͦmenzuſeynenorē
Dieerd iſt bewegetvnderzytert .dy
gruͦntueſten der berg ſeynzeſamen
geſchlagen vnd zeſamengeſchüttet .
wanner iſt yn erzürnedt .derrauch
ſtygauff von ſeinen naßlochern .vn̄
das fewer verwuͦſtſye vonnſeynem
mund .dye koln ſeind angezündet
von im .Vnder neygt die hymelvn̄
ſtygab .vnddie tunckel vnderſeinē
fuͤſſen .vnnder ſtig auff übercheru¬
bin .vnndflog .vnndiſt geuallenauſ
dye federn des windes .Er ſatzte dye
vinſternüß zuͦ einer verbergungynn
ſeynemvmbſchweyff.er ſchoͤpfftdye
waſſer vonden wolckenderhymel .
Diekoln des fewersſeinangezündt
vor dem blitz ynn ſeinem angeſicht¬

Derherr wirt doͤnenvonhymel .vn̄
der hoͤſtwirt gebenſein ſtymm .Er
ſandt die geſchoß .vnndverwüſtſye
vndderblitz verzeretſie .ynnddieauß
gieſſung des meres erſchynenvnnd
dyegruntueſtendesvmbringesſein
eroͤffent .von der anfarung desher¬
ren vnd von der einb laſung desgey
ſtes ſeines grymmes .Er ſant von
der hoͤh .vnnd nammich auff .vnnd
zoh mich auß von manigēwaſſern .
Er erloͤſt mich vonn meynemaller
mechtigſtenſeynd .vndvondendy
michhaßten .wannſye warenſterck¬
er dann ich .Er fuͤrkam mich andem
tag meinerzwangkſal .vnndderherr
iſt worden mein beſtetung .Vnder
fuͤretmichaußin dieweitten .ererloͤ
ſet michwannich geuelimderherr
widergebmirnachſeiner gerechtig/
keyt .vnd nach der reinigkeit meiner
hende wydergebe er mir .wannich
hab behüt die weg des herren .vnnd
thet nit boͤßlichvormeimgot .wan̄

alleſeynvrteylſeyninmeyneman¬
geſicht .vndich habnit bewegetvō
mir ſeine gebot .Vnd ich würdvol¬
kuͦmenvor im .vnnd ich behütmich
vō meiner boßheyt .Vnndderherre
widergebmir nach meynergerechti
gkeit .vndnachder reinigkeitmeiner
hend in demangeſicht ſeiner augen .
Mitdenheyligenwirſtu heyligvn̄
mit den krefftigen wirſtuvolkumen
vnd mit den erwelten wirſtu erwelt
vnd mit den verkerten wirſtu verke
ret .Vnddumagſtbehaltēdasarm
volck .vnnddemuͤtigeſtdiehohfertgē
mit deinen augen wannherr dubiſt
meinlucern .vnndherr duerleuchteſt
meynvinſternüß .wannich lauff be
gürtet in dir .In meinemgotüber¬
ſpring ich die mawr .got ſein wegiſt
vnuermaliget .die red des herren iſt
bewertmit fewerſye iſt zu eͦimſchilt
aller der dye do hoffen in dich weriſt
got on den herren .vnndweriſt der
ſtarck gott on vnſern herren .Gott
dermichbeguͦrtmitderſterck .vnnd
er hatt geebnet meynenvolkumen
weg .Er hat geleichet meinēfüßdez
hirßen .vnd hatt mich geſtellet über
dye hohending .Er leret meinhend
zu demſtreytt .vnndlegetzuͦſamen
mein arm .als eyn erin bogen .Du
haſt mir gegeben den helmdeynes
heyls .vnd mein ſenſtmütigkeit ma
nigfeltiget mich .Duwirſt weytern
meyn geng vnder mir .vnnd meyn
enckelwerdennit gebreſten .Ichiag
meyn ſeynd .vnd zerkniſchſie .vnnd
ichkernit widervntzdasichſyever
zere .Ich verzer ſy vnd zerkniſchſye
das ſye nit auff ſteen .ſye fallen vnd
mein füß .Du haſt mich begürt mit
ſterck zu demſtreyt .du haſtgeney¬
getvndermichdiemirwiderſtuͦndē
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Duhaſt mirgegebenmeinfeinddy
michhaßten zuͦeynemruͦck .vnndich
zerſtrew ſie .Syewerdenſchreienvn̄
er wirt nit .der do behalt zu dͦemher
ren .vnnder wirdt ſie nit hoͤren .Ich
vertilg ſie .als das puluer der erd .vn̄
ich zermuͦlſie .als daskotdergaſſen
vndzerkniſchſie .dumachſtmichbe
halten von den widerſagendenmei
nes volcks .du behüteſt michzu eͦinē
haubtder voͤlcker .Dasvolckdzich
nit weyß dienet mir .dyefrembden
ſün widerſteenmir .ſye ſeingehorſaz
mir in demgehoͤrdes ors .Diefrem
den ſün ſein hinab gefloſſen .vn w̄er
den zuͦſamengezogen in iren engſtē
Derherrlebt .vndmeingotiſt geſe¬
gent .vndder ſtarck got meynshey¬
les wirt erhoͤht .Ogot du gibſt mir
dyerach .vndvnderlegſt dyevoͤlcker
vnder mich .Du füreſt mich außvō
meinenveynden .du hebſt michauff
von den dye mir widerſteen .vnder¬
loͤſetmichvondezboͤſenmann .herr
darumbwird ich dir veriehen inden
heyden .vndſing deimnamengroß
mechtigenddas heil ſeyneskuͦnigs
vnd dem thundem dy barmhertzig
keyt dauidſeinez geſalbten .vndſei¬
nen ſamenewigklich .

DasXIIIIII .capitel
Vondes künigs dauid geſangkey¬
nesteyls .vnd von dreyen denſterck¬
ſteen .vnndvonndendingendyeſye
fruͤmcklichen .eynemyeden nachſey
ner ordinantz gethan haben .vn w̄ie
dyphiliſtinerbeſtrittenwarden .

Is ſein dielet
ſten wort dye dandder
ſun yſat ſprach .Derman

demdoiſtgeſetztvondemgeſalbtē
gotz iacob der fürnem lobſinger in

iſrahel ſprach .Dergeyſt desherren
hat geredtdurchmich .vndſeinred
durch meinzuͦngen .Er ſprachgott
iſrahel hat geredtzu mͦir .derſtarck
iſrahel .derherſcherdermenſchen.der
gerecht vn d̄er herſcher in dervorcht
gottes .Er ſcheynet als das liecht d̓
morgenroͤtt .frü auffgeen on die wol
cken .vnd als das kraut von denre¬
gen gronet von der erd .Nochmein
haußiſt ſo großbeygott .dasereyn
ging mit mir ein ewigs gelübd .vn̄
bewaret in allem ding .wannalles
meinheil .vn āller wil .Es iſt nichtz
auß ir das nit grone Aberdieüberge
er werden außgereüt .als die dorndy
donit werdengenomenin diehend
Vndob ſie etlicher wil rürend w̓er
de gewaffentmit eyſen .vnndmitge¬
ſchwebeltem holtz .vnnd ſullen ver¬
brant werden vntz zuͦnicht angezuͦn
det mit dem fewer .Diß ſein dyena¬
men der ſtarcken dauid .Dauidſaß
auff demſtuͦlder weyſeſtfürſt vnd
dreyen .Er iſt als das zarteſt wurm
lein desholtzes .dasdoachthundert
toͤdtetin eynervngeſtuͦm .Nachdy
ſemwasEleaſarder ſun ahoyſeinſ
vettern .vnder dreyen ſtarcken .dye
dowarenmitdauid .dodyephiliſti¬
ner leſterten vndwurdendogeſam¬
melt in dē ſtreyt .Vnddo dyemann
iſrahel warenauffgeſtygen .erſtuͦnd
vnndſchlüg dyephiliſtiner .vntzdas
ir gewaltgebraſt .vnderſchrecketſy
mit dem ſchwert .Vnd der herr tiet
eingroſſesheylandemtag .vnddz
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volckdasdowasgeflohenkeretwi
der abzezyhendie rewbdererſchlagē
Vndnachdiſemſamaa .der ſunag .
ge vonarari .vnddiephiliſtinerwa
ren geſameltin demſtandt .Vnnd
do wasein aeker vollinſen Vnddo
das volrk wasgeflohen vor demāt¬
litz der philiſtiner .er ſtuͦndynnmit
des ackers vnd ſah in an .Vnndſch
luͦgdie philiſtiner vnd der herrthet
ein groſſes heil .vndauchvorward
abgeſtygendrey .dyedowarenfür¬
ſten vnderdreyſſig .vnndſie kamen
in demzeyt des ſchnitz zuͦdauidynn
dyegruͦbodollam .Aberdiegezeldt
der philiſtiner warēgeſetzt in dētal
der riſen .vnddauidwasin derhut
aber das heer der philiſtiner wasin
bethleem .Darumbdauidbegeret
waſſervonder gruͦbvn ſ̄prach .Dz
mir yemangeb einen trunckwaſſerſ
vonder ciſtern .die doiſt inbethleeꝫ
bey demthor .Darumbdreyſtarck
manneyltenzu dͦēgezeltenderphili
ſtiner .vnd ſchoͤpfften das waſſer vō
der ciſtern .bethlehem .dyedo wasby
demtor .vnndbrachten es zu dͦauid
Vnder wolt nit trincken aber erop
fert es demherrenſagend .Derherr
ſey mir genedigdas ich nitt thu dͦiß
ding .wird ich dē das bluͦt diſer man
die do gegangen ſein .vnd das ver¬
derbender ſelen trincken .Darumbe
woltir nit trincken .Diſedingthetē
dyedreyſterckiſten mann .Auchabi
ſai derbruͦderioabder ſunſaruie .wz
eynfürſt vonndreyen .Deriſt .der
do huͦbauff ſein ſper widerdreihun¬
dert .die er erſchluͦg .Er wasgenen¬
net in dreyen .vnnd der edler vnder
dreyen .vndwasir ſürſt .vnnderfuͤr¬
kam nit vntz zuͦ dem erſten dreyen .
Vndbanaiasder ſun ioiade deſſter

ckiſtenmans.groſſerwerckvoncap
ſeel .Derſchlugzwenlewenmoab.
vnder ſtygab .vndſchluͦgeinenle¬
wenmittenin derciſternin denta¬
gendes ſchnees .Vnderſchluͦgauch
den manegiptier .der do wz wolan
zeſehenhabendein ſper in derhand
Vnddo er wz abgeſtigen zuͦimmit
derruͦte .mitgewaltnamer dasſper
von der handdes egiptiers .vnnder
ſchluͦgin mitſeimſper .Dißthetba
naiaſ der ſun ioiade .Vnnderward
genandtvnderdreyſtarcken .dyeda
warendyeedelſten vnderdreyſſig .
yedocher fürkamnichtvntzzudͦreie
Vnnddauid machteinenratgeben
der heymlichending .Aſaheldbruͦd
ioab vnder dreyſſig .Eleanamder
ſunſeinsvetternv̄onbethleem.Sē¬
mavonarari .elicha vonarodi .he¬
lan von falti .hira der ſun accesvon
thecuaabiezer vonanathot .mobon¬
nai von vſathi .ſelmō achoittes ma¬
charaidernethoffatitter .heleffderſun
banaa .vnnder ſelb einnethofatitter .
ithai der ſun ribai vongebeethder
ſun beniamin .banaiderpharatoni¬
ter .helldavondembachgaas .abi¬
albon der arabitter .aſmauethvonn
beroni .eliaba von ſalboni .Dieſün
iaſſen .Ionathan ſemmavonorodi
haiamd ſ̓un ſarar der arothiterEli
phelechderſunaaſbaidesſunma¬achathi .heliamderſunachithophel
dergilonitter .eſrat voncarmelo .pha
rai vonarbi .igaalderſunnathāvō
ſoba .bonnivongaddi .ſelechvonn
ammoni .naarat der berothitter der
wepnerioabdesſunsſaruie .hirad̓
ihetrittergarebvnder iſt aucheinihe
tritter .vrias .deretheerallediewaren
ſibenvnddreyſſig.
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DasXIIIIIIIIIcapitel
Wiedauiddezherrenſündet .doer
das volck durch alle landtſchafftt
ließ zelen .vnd vonfuͤrhaltungder
dreier plageine zuͦerkieſen .alseinen
ſterben toder ein duͦrrezeyt .oderein
manſchlachtüng .vnd wie dauiddē
ſterckenerkieſſet vnndein groſſerſter¬
bendarauff kam .vndwiedauider¬
ſchrackdo er denengeldes herrēmit
demſchwertſteenſahe .

d der grim
desherrenzuͦlegetzezoͤrnē
wider iſrahel .vnd erbewegetdauidinyn.ſagendzu iͦoabGee

vnd zel iſrahel vnnd iuda .Vnndder
künigſprach zu iͦoab dez fürſten ſey¬
nesheers .Geedurchallegeſchlecht
iſrahel vondannvntz zu bͦerſabee .
vnd zell das volck das ich wißſeine
zal .Vndioab ſprach zu dͦemkünig
Deinherr got merezu dͦeinezvolck
alſo vill .als es nuniſt .vnndaber
hundertualtiget er es .in demange
ſicht meines herrē des künigs .Aber
was wil im mein herr der küniginn
demding .Aber die rede deskuͤniges
behielt die wort ioab .vnd derfuͤrſtē
des heers .Vnd ioab gingaüß .vnd
dye fürſten der ritter vonn demant
litz deskuͤnigsdzſyezaltendzvolck
iſrahel .Vnd do ſie warenuͤbergan¬
gen den iordan .ſie kameninnaroer
zu dͦer gerechtender ſtatt .dyedoiſt
in demtall gad .vnddurchiaſergin
genſie in galaad .vndin dzniderer
land hodſi .vnd kamenin die wildt
nuͦß dan .vnd vmbgiengen byſydo
vndgingennahenbeydenzynnen
thiri .vnd alles land euei .vndcha¬
naei .vndkamenin berſabeezu mͦit¬

temtagiuda .vndbeſchwtenalles
land nach .in .monedten .vndtzwen
tzig tagen waren ſie inniheruſalem
Darumbioab gab dem kuͤnigdye
zal der beſchreybūgdes volcks .Vn̄
es wurdenfundenvoniſrahel acht¬
tzig hunderttauſentſtarckermann
dye do außzugendas ſchwert .vnnd
von iuda .funffhunderttauſent der
ſtreytter .Vnnddauids hertzſchluͦg
yne darnach da dz volck wasgezalt
Vnnd dauid ſprach zuͦ demherren .
Ichhabgroͤßlichengeſündetindy
ſemwerck .aberherre ich bitt dasdu
uͤbertrageſt dy ſünd deynesknechts
wan īch habgethongar toͤrlich .Dar
umbdauidſtund auff frü .vnnddas
wort des herren geſchah zu gͦaaddē
weyſſagen .vnnd zu denſehenden
ſagend .Geevndred zu dͦauid .Dyſſe
ding ſpricht der herr .Dir wirt gege¬
bendie wall dreyerdingErweleauß
in welchsduwoͤlleſt .das ich dirthuͦ
Vnddo gad waskuͦmenzu dͦauid
er verkuͦnt im .ſagend .Eyntweder
ſiben iar ſol dir kuͦmenderhunger
in dein lannd .oder du fleuchſt deyn
widerwertigen drey monet .vndſye
durchechtendich .oder aber dyepeſte
lentz wirt ynn deim lande dreytag .
Darumbnuͦnmerckvnd ſchawwel
che wortich antwurdtdemdermich
hat geſant .Vnnddauid ſprach zu
gad .Ich bin hart betzwungenesiſt
beſſerdasich vall in diehenddesher
ren .wannſeiner erbermbdſeinvill .
den in die hendder menſchē .Vndd̓
herr ſandtdie peſtelentzynniſrabel .
vondemmorgenvntz zu dͦergeſetz¬
ten zeyt .vndes ſturbenaußdēvolck
vondannvntz zu bͦerſabee .lxx .tau
ſent mann .Vnnddo der engeldes
herren hett geſtrecket ſeynehennde
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über iheruſalemdas er ſiē vertilget
d h̓errerbarmbdſich überſeinzwāg
ſal .vnndſprachzudemengelderdo
ſchluͦgdasvolck .Enthaltdeinhād
es iſt nuͦngenuͦg .vnddo derengel
des herren was bey dez acker areuna
thebuſei .Vnd dauid ſprach zu dͦem
herren da er hett geſehen denengel
ſchlahenddasvolck .Ichbinderich
hab geſuͦndet .vnnd ich habgethan
boͤßlich .washabendiſe gethan .dye
doſeinals dieſchaffIchbit deinhād
werdgekeret über mich .vn w̄iderdz
haußmeinesvatters .Vndanndez
tag .gad kamzu dͦauid vndſprach
zu iͦm .Dauidnuͦnſteygauffvnnd
macheinen altar deymherren indez
acker areuna gebuſet .Vnnddauid
ſtygauf nachdē wortgaddas imd̓
herre hett gebotten .Vnndareuna
ſchaut vndbetracht in demgemüt¬
den künig .vnd ſein knecht .dasſye
kamenzuͦ im .vnd er gieng außvn̄
anbet den kuͦnigmit geneigteꝫant¬
litz auff dye erde .Vnnd ſprach was
ſach iſt das .das meinherr derkünig
kuͦmtzu ſͦeinēknecht .Dauidſprach
zu iͦmdz ich kauffvōdir dēacker .vn̄
baweinen altar demherren .vnddye
erſchlahungdie do wirt gethanvnd
demvolckdie hoͤrtauff .Vndareu¬
na ſprach zuͦdauid .Meynherre der
künig nemvnd opffer als es imge¬
ual .Du haſt ochſſen zü dezgantzen
opffer .vnd eynen wagen vnnd dye
ioch der ochſſen zuͦdembraüchder
hoͤltzer .Alle ding gab areunadem
knnig .Vnndareunaſprach zu dͦezkuͦ
nig .Deinherregott enpfehtdeinge
lübd .Der kungantwurt imvnd
ſprach .Mitnicht als du wilt .aber
ich wil in von dir kauffen .vmbden

werdt .vnndwilnichtopfferngott

meynemherren .dieopfervmbſunſt
oder on den werde .Darumbdauid
kaufft den acker .vn d̄ie ochſſenvmb
funfftzigſickel .desſilbers .vndda¬
uid baute do einen altar demherren
vndopffertdie gantzenopffer .vnd
dye frydſamen .Vndder herr erbar¬
metſich des landes .vnnddyeplag
wardabgethanvoniſrahel .

Hye hat ein endd¬
anderbuͦchder künig .Vnndhebtan
das dritt buͦchderkünig .

Das erſt .Capitel
Vondezalter dauidsvndabyſaag
vnd wie adouia ſich deskünigreichſ
vnd derſtünd .vnd von demrat des
prophetennathandenerberſabee
irs ſuns ſalomonishalbengab .Vn̄
wie ſalomon zü künig geſalbet war

de .
lend da
uid der
künigeraltet .
vn h̄et viltag
desalters .vn̄

ſo er wardbe¬
decket mitden
gewandener

erwarmetnitt .darumbſeynknecht
ſprachenzu iͦm .wirſullen ſuͦchenvn̄
ſermherrendemkuͦnigeyniunge
iungfrawen .das ſie ſtee vor demkü
nigvndfrißtein .vndſchlaffinſey¬
ner ſchoß .vndwermvnſernherren
denkünig .Darumbſie ſuchteneyn
ſchoͤneiungliginin allenendēiſra¬
hel .vnndſie fundenabiſſageynſu¬
namitin .vnndzuͦfürtenſyedem
künig .Vnnddye dyernwasgar
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